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Grußwort

Das Prinzip Hoffnung ist für Alter und 
Altern von großer Bedeutung. Der damit 
verbundene Optimismus ist mit dem Ge-
danken gepaart, die Erkenntnisse geron-
tologischer und geriatrischer Forschung für ein gutes und aktives 
Alter zu nutzen. Zugleich bezieht sich das Motto auf das Potential 
Älterer, die Gesellschaft produktiv zu beeinflussen und die Bezie-
hungen zwischen den Generationen zu bereichern.

In diesem Jahr ist es uns gelungen, viele interessante und en-
gagierte Referentinnen und Referenten zu gewinnen. Wir freuen 
uns, Ihnen das attraktive Programm für den Kongress „Hoffnung 
Alter“ in Berlin vorzustellen. 

Die Keynote-Vorträge von Lenhard Rudolph (Ulm), Manfred Diehl 
(Fort Collins, Colorado, USA) und Rolf Heinze (Bochum) behan-
deln hochaktuelle Themen der Alternswissenschaft. 
Vier interdisziplinäre Veranstaltungen schaffen Foren für die 
Vermittlung grundlegender Erkenntnisse der Alternsforschung. 
Die Exzellenz-Symposien der vier Sektionen unserer Gesellschaft 
stellen den State of the Art jener alternswissenschaftlichen Diszi-
plinen vor, die sich in der DGGG organisieren: Experimentelle Ge-
rontologie (Biologie des Alterns), geriatrische Medizin, sozial- und 
verhaltenswissenschaftliche Gerontologie sowie soziale Gerontolo-
gie und Altenarbeit.

Der Kongress bietet Ihnen die Gelegenheit, sich mit Vertretern 
und Vertreterinnen verschiedener Disziplinen auszutauschen, die 
an der Alternsforschung beteiligt sind, wie etwa Biologie, Alterns-
medizin, Pflegewissenschaft, Demographie, Soziologie, Wirt-
schaftswissenschaften, Psychologie und Erziehungswissenschaft. 

Wir heißen Sie herzlich willkommen in der Charité Berlin! Wir 
freuen uns auf anregende Gespräche und Diskussionen mit Ihnen.  
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich über den neuesten Stand zur 
Alternsforschung zu informieren und Netzwerke zu knüpfen!

Prof. Dr. Clemens Tesch-Römer Dr. phil. Marcus Leser
Präsident DGGG   President past SGG
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Zeitplan/Programmübersicht, Mittwoch, 15.09.2010

Hörsaal 1 Hörsaal 2 Hörsaal 3 Hörsaal 6 Foyer
Erdge-
schoss

Kursraum 1 Kursraum 2 Kursraum 3 Kursraum 6

11:00 Eröffnungsveranstaltung
Preisverleihung
Max-Bürger-Preis

11:00

11:30 11:30

12:00 Keynote-
Vortrag I

12:00

12:30 12:30

13:00 13:00

13:30 13:30

14:00 Exzellenz-
Symposium I
Alterungsmechanis-
men als Ursache für 
Alterserkrankungen

Preisverleihung
Margret und Paul 
Baltes Preis
Geschichte der
Charité

S01 - Sektion III-
Neue quantitative 
Ansätze

Satelliten-
Symposium
Demographischer 
Wandel und die 
Innovationskraft 
der
Kommunen

Poster-
ausstel-
lung
Sektion I 
und II

Poster 
P 01 - 
P 22
P 101

S02 - Sektion IV -
Pflege und Teilhabe

PS01 - Sektion IV -
Technologien, Dienst-
leistungen und Design 
für Ältere

S03 - Sektion IV -
Bildung und
Handlungsfähigkeit

S04 - Sektion IV -
Freiheitseinschränken-
de Maßnahmen

14:00

14:30 14:30

15:00 15:00

15:30 15:30

16:00 Interdisziplinäre
Veranstaltung III -
Gesundheit im Alter

S05 - Sektion III -
Altern im sozialen 
Wandel

S06 - Sektion III -
Interdisziplinäres
Nachwuchssym-
posium

S07 - Sektion IV -
Vernetzt denken und 
handeln

PS02 - Sektion IV -
Wohnformen der 
Zukunft

S08 - Sektion II/III -
Pharmakotherapie

PS03 - Sektion IV -
Versorgung und 
Dienstleistungen im 
Quartier 

16:00

16:30 16:30

17:00 17:00

17:30 17:30

18:00 Mitgliederver-
sammlung der 
Sektion IV

Mitgliederver-
sammlung der 
Sektion III

Mitgliederver-
sammlung der 
Sektion II

Mitgliederver-
sammlung der 
Sektion I

18:00

18:30 18:30

19:00 19:00

19:30 19:30

20:00 20:00

Eröffnung, Keynote-Vorträge, Interdisziplinäre Veranstaltungen, Preisverleihungen, Mitgliederversammlungen 

Satelliten-Symposien

Exzellenzsymposien, eingereichte Symposien, Papersessions 

Poster
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Zeitplan/Programmübersicht, Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 1 Hörsaal 2 Hörsaal 3 Hörsaal 6 Foyer
Erdgeschoss

Kursraum 1 Kursraum 2 Kursraum 3

08:00 08:00

08:30 Interdisziplinäre 
Veranstaltung II -
Generationengerech-
tigkeit

S09 - Sektion III -
Die Verlängerung 
der Erwerbsphase 
als gesellschaftliche 
Herausforderung

S10 - Sektion II -
Multimorbidität in der 
Bevölkerung und bei 
Heimbewohnern

S11 - Sektion II -
Die Lebensqualität 
geriatrischer Patienten 
in der Zeit nach dem 
Krankenhaus

Posterausstellung
Sektion III/1

Poster 
P 23 - P 49

S12 - Sektion I -
Elektrophysiologie 
kognitiver Verände-
rungen im Alter

S13 - Sektion III -
Etablierung eines 
Mentoring-Programms 
in der DGGG

S14 - Sektion II -
Technology-based 
Therapy for Stroke 
Rehabilitation

08:30

09:00 09:00

09:30 09:30

10:00 10:00

10:30 Exzellenz-
Symposium III
Aktiv im Alter - 
um jeden Preis?

Sechster Altenbericht: 
Altersbilder in der 
Gesellschaft

S15 - Sektion II -
Berliner Altersstudie II 
(BASE-II)

S16 - Sektion III -
Salutogenese im Alter

PS04 - Sektion IV -
Personalentwicklung 
und Kooperation in 
der Pflege

S17 - Sektion III -
Hoffung Alter - Pers-
pektiven auf Arbeit im 
aktiven Alter

S18 - Sektion II/III -
Gedächtnissprech-
stunden

10:30

11:00 11:00

11:30 11:30

12:00 Keynote-
Vortrag II

12:00

12:30 12:30

13:00 13:00

13:30 13:30

14:00 Interdisziplinäre 
Veranstaltung I
Biomarker des Alterns

S19 - Sektion II -
Stürze im Alter - Die 
Bundesinitiative 
Sturzprävention stellt 
sich vor

S20 - Sektion II -
Gesundheit im Alter: 
Ergebnisse aus Kora-
Age

S21 - Sektion IV -
Mit Behinderung älter 
werden

Posterausstellung
Sektion III/2

Poster 
P 50 - P 75
P 108

S22 - Sektion III/IV -
Leuchtturmprojekt 
Demenz

S23 - Sektion III/IV -
Bilder des Alterns - 
Übergänge und Alters-
bilder als Gegenstand 
qualitativer Forschung

S24 - Sektion III -
Die Bedeutung von 
Musik im Erwachse-
nenalter und Alter 

14:00

14:30 14:30

15:00 15:00

15:30 15:30

16:00 Interdisziplinäre 
Veranstaltung IV
Translational Research 
- Alternsforschung in 
der Praxis

S25 - Sektion 
III/IV -
Optimierung der Be-
wältigung chronischer 
Krankheit im Alter

PS05 - Sektion 
III/IV -
Generationenbezie-
hungen

PS06 - Sektion 
I/II/III -
Trends und Einflussfak-
toren der Demenz und 
ihrer Versorgung

S26 - Sektion IV -
Betreuer, Sachverwal-
ter, Beistand

S27 - Sektion III -
„Sun City“ in Deutsch-
land?

S28 - Sektion III -
Transnationale 
Altersmigration

16:00

16:30 16:30

17:00 17:00

17:30 17:30

18:00 Mitgliederversamm-
lung DGGG

18:00

18:30 18:30

19:00 19:00

19:30 19:30

20:00 Gesellschaftsabend in der „Turnhalle“ 20:00

Eröffnung, Keynote-Vorträge, Interdisziplinäre Veranstaltungen, Preisverleihungen, Mitgliederversammlungen 

Exzellenzsymposien, eingereichte Symposien, Papersessions 

Poster
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Freitag, 17.09.2010

Hörsaal 1 Hörsaal 2 Hörsaal 3 Hörsaal 6 Foyer
Erdge-
schoss

Kursraum 1 Kursraum 2 Kursraum 3 Kursraum 6

08:00 08:00

08:30 Exzellenz-
Symposium IV
Altern im Quartier - 
Beratung, Planung, 
Vernetzung

S29 - Sektion III -
Interdisziplinäre 
Alternsforschung 
heute

PS07 - Sektion 
II/III/IV -
Altersbilder

PS08 - Sektion 
I/III/IV -
Körperliche Aktivi-
tät und Sport

Poster-
ausstel-
lung
Sektion 
III und 
IV

Poster 
P 76 - 
P 100
P 102

S30 - Sektion II -
Die Pflege in der 
Geriatrie – 
Stand 2010

S31 - Sektion III -
Zwischen Beruf und 
Pflege: Konflikt oder 
Chance?

PS09 - Sektion IV -
Ambulante Pflege und 
familiäre Versorgungs-
settings

PS10 - Sektion II -
Geriatrische Diagnos-
tik und Prävention

08:30

09:00 09:00

09:30 09:30

10:00 10:00

10:30 Exzellenz-
Symposium II
Geriatrische 
Versorgung in der 
Zukunft

S32 - Sektion 
III/IV -
Mehrfach erkrankt, 
dennoch mobil im 
Alter?!

S33 - Sektion III -
Unterstützung für 
Angehörige von 
Menschen mit 
Demenz

S34 - Sektion 
III/IV -
Hoffnung im Alter 
leibhaftig erfahren

S35 - Sektion IV -
Qualitätsentwicklung 
und -steuerung in der 
Langzeitpflege

S36 - Sektion IV -
Pflegeoasen in der 
stationären Langzeit-
pflege

Satelliten-Symposium
Gesund Altern. Herz 
im Fokus

PS11 - Sektion II -
Geriatrische Interven-
tionen I

10:30

11:00 11:00

11:30 11:30

12:00 Keynote-
Vortrag III

Verlei-
hung der 
Poster-
preise

12:00

12:30 12:30

13:00 13:00

13:30 PS12 - Sektion IV -
Haltung, Einstellun-
gen, Habitus

PS13 - Sektion 
II/III/IV -
Compression of 
Morbidity

PS14 - Sektion II -
Neue Ansätze in 
Diagnostik und 
Therapie 

PS15 - Sektion III -
Psychische Res-
sourcen und Verar-
beitungsprozesse

S37 - Sektion III -
Erreichbarkeit von 
Älteren in der Präven-
tion und Gesundheits-
förderung

S38 - Sektion IV -
Demenz und Musik

S39 - Sektion III/IV -
Die Individualisierung 
von Diagnostik und 
Intervention

PS16 - Sektion II -
Geriatrische Interven-
tionen II

13:30

14:00 14:00

14:30 14:30

15:00 15:00

15:30 PS17 - Sektion 
II/III/IV -
Regionale und 
quartiersbezogene 
Aspekte des Alterns

PS18 - Sektion 
III/IV -
Lebensqualität im 
Heim

PS19 - Sektion 
III/IV -
Prävention und 
Gesundheitsför-
derung

PS20 - Sektion 
III/IV -
Ältere Belegschaf-
ten und Arbeit-
nehmer

PS21 - Sektion III/
IV -
Ältere Menschen mit 
Migrationserfahrung

PS22 - Sektion II/III -
Prädiktoren und 
Facetten von 
Wohlbefinden

PS23 - Sektion IV -
Neue Herausforderun-
gen im Pflegealltag

PS24 - Sektion I -
Molekulare Medizin

15:30

16:00 16:00

16:30 16:30

17:00 17:00

17:30 17:30

18:00 18:00

18:30 18:30

19:00 19:00

19:30 19:30

20:00 20:00

Zeitplan/Programmübersicht, Freitag, 17.09.2010

Eröffnung, Keynote-Vorträge, Interdisziplinäre Veranstaltungen, Preisverleihungen, Mitgliederversammlungen 

Satelliten-Symposien

Exzellenzsymposien, eingereichte Symposien, Papersessions 

Poster
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Feierliche Eröffnung am Mittwoch, 15. September 2010, 11:00 Uhr

Hörsaal 1/2

Begrüßung
Prof. Dr. Clemens Tesch-Römer
Deutsche Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie

Ansprache zur Eröffnung des Kongresses
Dr. Kristina Schröder
Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Grußworte
Dr. Markus Leser
Schweizerische Gesellschaft für Gerontologie
Prof. Dr. Werner Vogel
Deutsche Gesellschaft für Geriatrie

Vergabe des Max-Bürger-Preises der DGGG

Laudatio: Prof. Dr. Andreas Simm, Halle 

Vortrag der Preisträger: 

Dr. Allessandro Cellerino 
Prof. Dr. Christoph Englert
PD Dr. Matthias Platzer 

Keynote-Vortrag I
Warum altern Stammzellen?
Prof. Dr. Karl Lenhard Rudolph, Ulm

Mittwoch, 15.09.2010

Hörsaal 1

14:00 - 15:30 Uhr

Exzellenz-Symposium der Sektion I
Alterungsmechanismen als Ursache für Alterserkrankungen
Moderation:  A. Simm, Halle (Saale)

14:00 - 14:15 Alterungsmechanismen als Grundlage für 
  Biomarkerforschung
  T. von Zglinicki, New Castle upon Tyne  

14:15 - 14:30 Zellalterung und Leberzirrhose
  K. L. Rudolph, Ulm

14:30 - 14:45 Ein entscheidender Prozess von Embryogenese bis 
  Krebs und Alzheimer: 
  Die Spaltung von Proteinen der Zellmembran
  P. Herrlich, Jena

14:45 - 15:00 Morbus Parkinson als Folge mitochondrialer 
  Schädigungen
  J. Bereiter-Hahn, Frankfurt a. M.

15:00 - 15:15  Mitochondriale DNA-Deletionen und 
  Hauterkrankungen
  J. Krutmann, Düsseldorf
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Verleihung des Margret und Paul Baltes Preises   

Mittwoch, 15.09.2010
14:00 - 14:45 Uhr
Hörsaal 2
    
Laudatio: Prof. Dr. Frank Oswald 

Vortrag des Preisträgers:

PD Dr. Daniel Zimprich, Zürich/CH 

  
Geschichte der Charite  

Mittwoch, 15.09.2010
14:45 - 15:30 Uhr
Hörsaal 2
    
300 Jahre Charité: Vom Hospital für Alte und Gebrechliche zum moder-
nen Großkrankenhaus
J. Bleker, Berlin

  

Mittwoch, 15.09.2010

Hörsaal 3

14:00 - 15:30 Uhr

Symposium der Sektion III 
Neuere Quantitative Ansätze in der Altersforschung
Moderation: O. Huxhold, Berlin

14:00 - 14:15 S01-01
  Dynamische Beziehungen zwischen Emotionen und 
  körperlicher Gesundheit in der zweiten Lebenshälfte
  I. Schöllgen, O. Huxhold, C. Tesch-Römer, Berlin

14:15 - 14:30 S01-02
  Latent Difference Scores in Panelstudien: Veränderun-
  gen im Subjektiven Wohlbefinden nach Verwitwung und 
  die Vorhersage von Mortalität
  M. Wiest, O. Huxhold, S. Wurm, C. Tesch-Römer, 
  B. Schüz, Berlin

14:30 - 14:45 S01-03
  Eine Logit-Analyse terminaler Veränderungen in 
  Wohlbefindensvariablen
  O. Schilling, Heidelberg 

14:45 - 15:00 S01-04
  Altersunterschiede in intraindividueller Variabilität 
  kognitiver Leistungen innerhalb und zwischen Tagen: 
  Mehrebenenanalysen von Längsschnittdaten mit 
  geschachtelten Zeitebenen
  F. Schmiedek, M. Riediger (1), G. G. Wagner (1), 
  U. Lindenberger (1), Frankfurt a. M., (1) Berlin

15:00 - 15:15 Korrelierte Veränderungen, Dedifferenzierung und 
  Kausalität 
  A. Mascherek, Zürich/CH 

15:15 - 15:30 Mehrebenen-Faktoranalyse von interindividuellen 
  Unterschieden in intraindividuellen Veränderungen 
  D. Zimprich, Zürich/CH
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Mittwoch, 15.09.2010

Hörsaal 6

14:00 - 17:00 Uhr

Satelliten-Symposium 
Demographischer Wandel und die Innovationskraft der 
Kommunen
Moderation: T. Klie, Freiburg

14:00 - 14:15 Begrüßung
  Sibylle Laurischk, MdB, Vorsitzende im Familienausschuss

14:15 - 14:35 Für(s) Alter(n) planen – die Herausforderungen des 
  demographischen Wandels annehmen
  G. M. Backes, L. Amrhein; Vechta

14:35 - 14:55 Der demografische Wandel und die Innovationskraft 
  der Kommunen
  M. Stein, Schwarzenbach an der Saale

14:55 - 15:15 Zivilgesellschaftliches Engagement im Kontext von 
  Bildung und lebensbegleitendem Lernen
  R. Tippelt, München

15:15 - 15:35  Diskussion

15:45 - 16:00 Selbstbestimmung und Lebensqualität im Alter: 
  Aus der Innovationswerkstatt der Stiftung „Pro Alter“
  R. Schmidt, Köln

16:00 - 16:15 „Gemeinschaftliches Wohnen“ – informelle Pflege und 
  Gesundheitsfürsorge jenseits formaler Institutionen und 
  Familien
  A. Göschel, Berlin

16:15 - 16:30 Das Programm „Aktiv im Alter“ – Was stimuliert die Parti-
  zipationsbereitschaft älterer Bürgerinnen und Bürger?
  T. Klie, S. Marzluff; Freiburg

16:30 - 17:00 Diskussion
  DiskutantInnen
  I. Vorholz, P. Zeman; Berlin 

Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstützung des
Zukunftsfonds der Generali Deutschland Holding AG statt.

Mittwoch, 15.09.2010

Kursraum 1

14:00 - 15:30 Uhr

Symposium der Sektion IV 
Pflege und Teilhabe alter Menschen - Professionalisierung im 
Wandel
Moderation:  U. M. Fichtmüller, Dresden, A. Buhl, Kiel

14:00 - 14:15 S02-01
  Lebenskontexte älterer Menschen als Ausgangspunkt 
  für professionelle Hilfe und Unterstützung
  S. Kühnert, Bochum

14:15 - 14:30 S02-02
  Der Markt institutionalisierter Hilfen als Bezugspunkt 
  für Professionalisierung
  U. M. Fichtmüller, Dresden 

14:30 - 14:45 S02-03
  Personal und Qualifizierung
  I. Hastedt, Stuttgart, H. P. Engelhard; Frankfurt a. M.

14:45 - 15:00 S02-04
  Perspektiven und Diskussionslinien
  H. Hartmann, Köln
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Mittwoch, 15.09.2010

Kursraum 2

14:00 - 15:30 Uhr

Papersession der Sektion IV 
Technologien, Dienstleistungen und Design für Ältere
Moderation: U. Otto, St. Gallen/CH

14:00 - 14:15 PS01-01
  Demografischer Wandel (Schwerpunkt 55 plus) Chancen 
  und Herausforderungen für Museen
  A. Thiemann, Petershagen 

14:15 - 14:30 PS01-02
  Senior Design: Mit Alt und Jung mach Neu oder die 
  Hoffnung auf Versöhnung
  L. Ryser, Zürich/CH

14:30 - 14:45 PS01-03
  Funktionale Integration handwerklicher Leistungen und
   Produkte und handwerklicher Kompetenzen in ein Sys-
  tem aktiver und positiver Lebensgestaltung im Alter
  N. Teves, Mannheim

14:45 - 15:00 PS01-04
  Eigenschaftsbasierter Modularisierungsansatz für 
  individualisierte Produkte
  C. Stöber, S. Wartzack; Erlangen

15:00 - 15:15 PS01-05
  Zur Relevanz von AAL-Technologien im Kontext einer 
  quartiersnahen Versorgung älterer Menschen - Ergeb-
  nisse aus pflegewissenschaftlichen Erhebungen
  M. Hülsken-Giesler, H. Remmers; Osnabrück

15:15 - 15:30 PS01-06
  Technik-Gestaltung und Instruktion zum Nutzen älterer 
  Menschen
  M. Sengpiel, Berlin

Mittwoch, 15.09.2010

Kursraum 3

14:00 - 15:30 Uhr

Symposium der Sektion IV 
Bildung und Handlungsfähigkeit im Alter
Moderation:  D. Köster, Witten

14:00 - 14:15 S03-01
  Bildung und Handlungsfähigkeit im Alter - Grundlagen
  E. Bubolz-Lutz, R. Schramek; Witten

14:15 - 14:30 S03-02
  Informelle Lernorte - Ergebnisse der europäischen 
  Studie SEELERNETZ“ (SeniorInnen lernen in Netzwer-
  ken)
  D. Köster, F. Kolland (1), M.-M. Ranga (2); Witten,
  (1) Wien/A, (2) Athen/GR

14:30 - 14:45 S03-03
  Zur Relevanz der Geragogik für Weiterbildungskontexte
  älterer Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
  V. Leve, M. Schmitt, B. Zimmer, G. Naegele; Dortmund

14:45 - 15:00 S03-04
  Entfalten statt liften - Empirische Ergebnisse zur Identi-
  tätsentwicklung im Dritten Alter im Kontext freiwilligen 
  Engagements
  J. Steinfurt, Oberhausen
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Mittwoch, 15.09.2010

Kursraum 6

14:00 - 15:30 Uhr

Symposium der Sektion IV 
Freiheitseinschränkende Maßnahmen: 
Eine fachliche und menschenrechtliche Herausforderung
Moderation: T. Klie, Freiburg; O. Randzio, München

14:00 - 14:15 S04-01
  Reducing belts from nursing homes
  J. Hamers, MD Maastricht/NL

14:15 - 14:30 S04-02
  Freiheitsentziehende Maßnahmen in der Pflege. 
  Bayernstudie 2008/2009: Studiendesign und Ziele
  A. Berzlanovich, O. Randzio (1), S. Sauer (1), 
  A. Herold-Majumdar (1), H. Plischke (2), N. Kohls (2); 
  Wien/A, (1) München, (2) Bad Tölz

14:30 - 14:45 S04-03
  Freiheitsentziehende Maßnahmen in der Pflege. 
  Bayernstudie 2008/2009: Datenerhebung und Vergleich
  N. Kohls, O. Randzio (1), S. Sauer (1), 
  A. Herold-Majumdar (1), H. Plischke, A. Berzlanovich (2); 
  Bad Tölz, (1) München, (2) Wien/A

14:45 - 15:00 S04-04
  Stichtagserhebung „Freiheitsentziehende Maßnahmen“ 
  zum „Annual World Elder Abuse Awareness Day“ am 
  15. Juni 2008 und 2009 
  A. Herold-Majumdar, O. Randzio, A. Berzlanovich (1), 
  H. Plischke (2), N. Kohls (2); München, (1) Wien/A, 
  (2)  Bad Tölz

15:00 - 15:15 S04-05
  Sicherheit und Lebensqualität von älteren Menschen 
  mit Hilfe- und Pflegebedarf in der häuslichen Versor-
  gung: Freiheitseinschränkende Maßnahmen aus Sicht 
  professioneller Akteure
  B. Borgloh, D. Bredthauer, S. Karner, T. Klie (1), 
  B. Schuhmacher (1); Frankfurt a. M., (1) Freiburg

Mittwoch, 15.09.2010

Hörsaal 1

16:00 - 17:30 Uhr

Interdisziplinäre Veranstaltung 
Gesundheit im Alter
Moderation: C. Tesch-Römer, Berlin

16:00 - 16:20 Gesundheit im Lebenslauf
  B.-M. Kurth, Berlin

16:20 - 16:40 Kompression der Morbidität
  G. Doblhammer-Reiter, Rostock

16:40 - 17:00 Motivation zur Änderung des Gesundheitsverhaltens 
  im Alter
  R. Schwarzer, Berlin

17:00 - 17:20 Mentale Gesundheit im Alter
  G. Stoppe, Basel
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Mittwoch, 15.09.2010

Hörsaal 2

16:00 - 17:30 Uhr

Symposium der Sektion III 
Altern im sozialen Wandel: Rückkehr der Altersarmut? 
Moderation:  A. Motel-Klingebiel, Berlin 

16:00 - 16:15 S05-01
  Altern im sozialen Wandel: Rückkehr der Altersarmut? 
  A. Motel-Klingebiel, Berlin, C. Vogel; Vechta

16:15 - 16:30 S05-02
  Transferleistungen und Einkommensarmut im Alter – 
  Tendenzen der sozialstrukturell differenzierten und   
  sozialräumlich segregierten Rückkehr der Altersarmut in
  Berlin 
  S. Sallmon, Berlin

16:30 - 16:45 S05-03
  Zur Bedeutung des Sozialraums für Gesundheit und 
  autonome Lebensgestaltung sozial benachteiligter 
  Älterer: Befunde aus Berliner Stadtteilen 
  S. Kümpers, K. Falk; Berlin

16:45 - 17:00 S05-04
  „Da werde ich aufstocken müssen.“ Biographische 
  Armutspfade und die Transformation der Dreiteilung 
  des Lebenslaufs 
  K. Brauer, G. M. Backes, W. Clemens (1); Vechta, 
  (1) Berlin

Mittwoch, 15.09.2010

Hörsaal 3

16:00 - 17:30 Uhr

Symposium der Sektion III 
Interdisziplinäres Nachwuchssymposium - „Perspectives of 
Ageing - Individuelle Ressourcen und institutionelle Rahmen-
bedingungen“
Moderation: J. Schröder, Heidelberg

16:00 - 16:15 S06-01
  Die protektive Funktion von Bildung für ein gesundes 
  Altern
  J. Wienberg, Heidelberg

16:15 - 16:30 S06-02
  Familienstandsunterschiede der Mortalität im späteren 
  Lebenslauf
  I. Rapp, Heidelberg

16:30 - 16:45 S06-03
  Kognitive Reserve im Alter
  C. Sattler, Heidelberg

16:45 - 17:00 S06-04
  Gesprochene Sprache und kognitive Einschränkungen 
  im Alter
  B. Wendelstein, Heidelberg

17:00 - 17:15 S06-05
  Die institutionelle Strukturierung von Lebensläufen am
  Beispiel des Übergangs Älterer in den Ruhestand
  J. Czepek, Heidelberg



Seite 22

M
itt

w
oc

h,
 1

5.
09

.2
01

0

Seite 23

M
ittw

och, 15.09.2010

Mittwoch, 15.09.2010

Kursraum 1

16:00 - 17:30 Uhr

Symposium der Sektion IV 
Vernetzt denken und handeln - Perspektiven für die Versorgung 
von Menschen mit Demenz
Moderation: V. Leve, Dortmund, M. Schmitt, Speyer, 
  M. Reichert, Dortmund, B. Zimmer, Dortmund, 
  A. Kruse, Heidelberg

16:00 - 16:15 S07-01
  Entlastungspotenziale von Angeboten der Demenzver-
  sorgung: Die Perspektive der pflegenden Angehörigen
  A. Ehlers, M. Reichert; Dortmund

16:15 - 16:30 S07-02
  Hilfe- und Unterstützungsangebote bei Demenz Analyse
  der Zugangsbedingungen in einem kommunalen De-
  menznetz
  P. Schönemann-Gieck, U. Granzin (1), B. Haas (1), 
  J. Weber (1); Heidelberg, (1) Wiesbaden 

16:30 - 16:45 S07-03
  Gemeinwesenorientierte Unterstützung bei Demenz 
  Erfahrungen aus einem kreisweiten Vernetzungsprojekt
  L. Köhler, M. Kraft, D. Moisl; Frankfurt a. M.

16:45 - 17:00 S07-04
  Netzwerke in der Demenzversorgung: Innovationspo-
  tenziale und Handlungsperspektiven Ergebnisse des 
  Leuchtturmprojektes EVIDENT
  K. Köhler, V. Leve, B. Zimmer; Dortmund

Mittwoch, 15.09.2010

Kursraum 2

16:00 - 17:30 Uhr

Papersession der Sektion IV 
Wohnformen der Zukunft
Moderation: C. Kricheldorff, Freiburg

16:00 - 16:15 PS02-01
  Zukunft Quartier - Lebensräume zum Älterwerden
  G. Schiele, Meckenbeuren 

16:15 - 16:30 PS02-02
  Nachbarschaftsfördernde Wohnformen alters- und 
  generationengerecht - Beispiele aus der Schweiz
  S. Gatti, Wallisellen/CH 

16:30 - 16:45 PS02-03
  Gemeinschaftliche Wohnformen - eine Antwort auf die 
  Herausforderungen des demographischen Wandels?
  K. Schneiders, Bochum 

16:45 - 17:00 PS02-04
  Wohnqualität in Siedlungsstrukturen - Eine transdiszipli-
  när-ganzheitliche Herangehensweise
  R. Blaser, U. Kalbermatten, M. D. Métrailler, E. Althaus;
  Bern/CH

17:00 - 17:15 PS02-05
  Erwartungen älterer Menschen an ein quartiersbezoge-
  nes Wohnprojekt - Eine qualitative Studie
  T. Boggatz, Essen

17:15 - 17:30 PS02-06
  Das SONG-Konzept
  Alternativen zum Pflegeheim-Boom: Gemeinsames 
  Älterwerden im Quartier in der Praxis Erfahrungen, 
  Herausforderungen und Erfolgsfaktoren
  A. Künzel, Bremen
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Mittwoch, 15.09.2010

Kursraum 3

16:00 - 17:30 Uhr

Symposium der Sektion II/III 
Pharmakotherapie im Alter und deren Angemessenheit in unter-
schiedlichen Versorgungssettings
Moderation: K. Kopke, Berlin, W. von Renteln-Kruse, Hamburg, 
  A. Kuhlmey, Berlin

16:00 - 16:15 S08-01
  Multimedikation und potenziell ungeeignete Medikation 
  im Alter - vom Konzept zur verbesserten 
  Pharmakotherapie in der Praxis
  W. von Renteln-Kruse, Hamburg

16:15 - 16:30 S08-02
  Angemessene Schmerzmedikation für Pflegeheim-
  bewohner in Deutschland - Realität und Hoffnung
  M. Kölzsch, D. Dräger, R. Kreutz; Berlin 

16:30 - 16:45 S08-03
  Medikation, potenziell ungeeignete Medikamente, die 
  PRISCUS-Liste und Stürze älterer Patienten im 
  Krankenhaus
  M. Modreker, L. Neumann, V. Hoffmann (1), S. Holt (2), 
  P. Thürmann (2), S. Golgert, U. Dapp, J. Hasford (1); 
  Hamburg, (1) München, (2) Wuppertal

16:45 - 17:00 S08-04
  Medikamenteneinnahme bei Multimorbidität im Alter: 
  Medikamentenbezogene Überzeugungen und absichtliche 
  oder unabsichtliche Non-Adhärenz
  B. Schüz, S. Wurm, L. M. Warner, J. P. Ziegelmann, 
  C. Tesch-Römer, R. Schwarzer; Berlin

Mittwoch, 15.09.2010

Kursraum 6

16:00 - 17:30 Uhr

Papersession der Sektion IV 
Versorgung und Dienstleistungen im Quartier
Moderation: U. Otto, St. Gallen/CH

16:00 - 16:15 PS03-01
  Good Practice Ansatz zur Gesundheitsförderung bei 
  sozial benachteiligten Älteren im Quartier
  C. Gold, S. Pospiech; Berlin 

16:15 - 16:30 PS03-02
  Quartiersprojekte und ihr Social Return (SROI)
  W. Wasel, Meckenbeuren

16:30 - 16:45 PS03-03
  Die Perspektive wechseln - Altenpflege als Bindeglied
  ins Quartier
  C. Stelling, Berlin

16:45 - 17:00 PS03-04
  Wohnen mit Service im Quartier- 
  eine Prozeß-Beschreibung aus 3 Jahren Praxis
  H. Michaelis, Frankfurt a. M. 

17:00 - 17:15 PS03-05
  Allein und selbstbestimmt leben - auch mit Demenz?
  Eine Herausforderung für Kommunen
  H. Schneider-Schelte, Berlin

17:15 - 17:30 PS03-06
  Selbstbestimmungschancen pflegebedürftiger Älterer 
  im sozial benachteiligten Quartier der gap zwischen 
  Pflege und sozialer Teilhabe. Befunde aus drei qualitati-
  ven Fallstudien
  K. Falk, S. Kümpers; Berlin
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Mittwoch, 15.09.2010

Foyer Erdgeschoss 

14:00 - 17:30 Uhr

Posterausstellung der Sektion I und II

P001
Kunsttherapie in der Rehabilitation von Demenzkranken
K.-H. Menzen;
Hochschule für Kunsttherapie, St. Peter 
P002
Severe Mini Mental State Examination (SMMSE): Validierung der deutsch-
sprachigen Version
R. Drobetz, S. Steiner (1), B. Slotta-Bachmayr (1), C. Hallwirth-Spörk 
(1), S. Strotzka (2), I. Kryspin-Exner (3);
Psychopathologie und Klinische Intervention, Psychologisches Institut, 
Universität Zürich, Zürich/CH; (1) Caritas Socialis, Pflege- und Sozialzen-
tren (Gemeinnützige Privatstiftung), (2) GerontoPsychiatrisches Zent-
rum (GPZ) und Beratungszentrum für Angehörige älterer Menschen mit 
psychosozialen Problemen, Psychosoziale Dienste Wien/A; (3) Institut für 
Klinische, Biologische und Differentielle Psychologie, Arbeitsbereich Klini-
sche und Gesundheitspsychologie , Fakultät für Psychologie, Universität 
Wien, Wien/A
P003
Fluorescence analysis of advanced glycation end products in human plas-
ma
A. Navarrete Santos, C. Hertzsch, F. Simm, R.-E. Silber, A. Simm; 
Universitätsklinik und Poliklinik für Innere Medizin, Herz- und Thoraxchi-
rurgie, Universitätsklinikum, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, 
Halle (Saale)
P004
„Anti-Aging“ Effekte in Fibroblasten durch Überexpression des Autopha-
gieproteins ATG5
B. Muster, V. Strecker (1), S. Mai (2), J. Bereiter-Hahn (2), M. Jendrach; 
AK Experimentelle Neurologie, Institut für Zellbiologie und Neurowissen-
schaften, (1) AK Molekulare Bioenergetik, Embden Zentrum der Biologi-
schen Chemie, (2) AK Kinematische Zellforschung, Institut für Zellbiolo-
gie und Neurowissenschaften, Johann Wolfgang von Goethe-Universität, 
Frankfurt a. M.

Mittwoch, 15.09.2010

Foyer Erdgeschoss 

14:00 - 17:30 Uhr

Posterausstellung der Sektion I und II

P005
The evening profile of older poor sleeping women is characterized by 
later melatonin onset, lower melatonin production, and lower core body 
temperature, compared with good sleepers.
D. Olbrich, M. Dittmar; 
Abt. Humanbiologie, Zoologisches Institut, Christian-Albrechts-Universi-
tät Kiel, Kiel
P006
Was Hänschen nicht fürchtet, fürchtet Hans (n)immer mehr? Kriminali-
tätsfurcht aus entwicklungspsychologischer Perspektive
C. Kappes, S. Hellmers, W. Greve; 
Institut für Psychologie, Universität Hildesheim, Hildesheim
P007
Angehörige aktivieren alltagspraktisch und externe Personen aktivieren 
kognitiv (ANAA+KO)
E. Quack, B. Eichenseer (1), E. Gräßel (1), C. Kneib, M. Schmid, 
R. Stemmer; 
Fachbereich Gesundheit und Pflege, Katholische Fachhochschule Mainz, 
Mainz; (1) Medizinische Psychologie und Medizinische Soziologie, Psychi-
atrische und Psychotherapeutische Klinik, Universitätsklinikum Erlangen, 
Erlangen 
P008
Korrelation und prognostischer Wert - laborchemischer und CT-angiogra-
phischer Marker bei älteren Patienten mit akuter Lungenembolie
R. Jenewein, F. Mickley (1), J. Thiele (2), A. Hartmann; 
Klinik für Kardiologie, Angiologie und Internistische Intensivtherapie, (1) 
Klinik für Akutgeriatrie, (2) Klinik für Diagnostische und interventionelle 
Radiologie, Städtisches Klinikum St. Georg, Leipzig
P009
Das geriatrische Kompetenzzentrum als Versorgungsmittelpunkt der Prä-
vention im Alter oder was wir aus der „real“-Werbung lernen können
M. Lerch, M. Decker-Maruska (1); 
Akutgeriatrie und Frührehabilitation, Ev. Krankenhaus Bethanien Iserlohn 
gGmbH Iserlohn; (1) ABt. Geriatrie, Krankenhaus St. Barbara Attendorn 
GmbH, Attendorn
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Mittwoch, 15.09.2010

Foyer Erdgeschoss  

14:00 - 17:30 Uhr

Posterausstellung der Sektion I und II

P010
Personalisierte Medizin verbessert schon heute die Therapie multimor-
bider und multimedizierter Patienten - Fallstudie eines geriatrischen 
Patienten
J. Kruse, F. Gerlach, M. Guenter, L. S. Griffith; 
awenydd diagnostics GmbH, Köln 
P011
Geriatrische Frührehabilitation im Akutkrankenhaus, 
Erfahrungswerte zur Therapietreue
H. Burkhardt, M. Burger; 
Schwerpunkt Geriatrie, IV. Medizinische Klinik, Universitätsklinikum 
Mannheim gGmbH, Mannheim
P012
Kurz- und mittelfristige Behandlungsergebnisse nach frührehabilitativer 
geriatrischer Behandlung im Akutkrankenhaus
M. Burger, H. Burkhardt; 
Schwerpunkt Geriatrie, IV. Medizinische Klinik, Universitätsklinikum 
Mannheim gGmbH, Mannheim
P013
Akuter Verwirrtheitszustand bei älteren Patienten in der Notaufnahme, 
Ergebnisse einer mittelfristigen Verlaufsbeobachtung
H. Burkhardt, J. Grüttner (1), S. Keller;
Schwerpunkt Geriatrie, IV. Medizinische Klinik, (1) I. Med. Klinik, Univer-
sitätsklinikum Mannheim gGmbH, Mannheim
P014
Vergleich der Geriatrischen Depressions-Skala GDS-15 mit ihrer Kurzver-
sion GDS-4 beim Screening auf Depression in einem stationären, geriat-
rischen Patientenkollektiv
K. Amadori, R. Püllen; 
Medizinisch-Geriatrische Klinik, Diakonissen-Krankenhaus, Frankfurt a. M.

Mittwoch, 15.09.2010

Foyer Erdgeschoss  

14:00 - 17:30 Uhr

Posterausstellung der Sektion I und II

P015
Sektorenübergreifende Kooperation zwischen unfallchirurgischer Akutkli-
nik und geriatrischer Rehaklinik Welche Faktoren beeinflussen die Kran-
kenhausverweildauer und das Rehabilitationsergebnis?
M. Panzica, K. Ballüer (1), M. Gogol (2), L. Hoy (3), C. Krettek; 
Klinik für Unfallchirurgie, (1) Institut für Standardisiertes und Angewand-
tes Krankenhausmanagement, Medizinische Hochschule Hannover, Han-
nover; (2) Klinik für Geriatrie, Krankenhaus Lindenbrunn, Coppenbrügge; 
(3) Biometrie, Medizinische Hochschule Hannover, Hannover
P016
Bilaterale heterotope Ossifikation nach bilateraler Hüftendoprothetik bei 
einer geriatrischen Patienten
K. Lekkos, A. Dettmer-Flügge, D. Schmidt, M. Gogol;
Klinik für Geriatrie, Krankenhaus Lindenbrunn, Coppenbrügge
P017
Pneumonie im Alter Ergebnisse des Modul Ambulant erworbene Pneumo-
nie in Niedersachsen für eine geriatrische Klinik 2006-2008
M. Gogol, D. Schmidt, A. Dettmer-Flügge; 
Klinik für Geriatrie, Krankenhaus Lindenbrunn, Coppenbrügge 
P018
Zur Problematik der Langzeitimmobilisation in der Geraitrie - eine Fall-
vorstellung 
I. Tabert, K. Lekkos, A. Dettmer-Flügge, D. Schmidt, M. Gogol 
Klinik für Geriatrie, Krankenhaus Lindenbrunn, Coppenbrügge 
P019
Effektivität einer Leitlinien-gestützten Intervention zur Reduktion von 
freiheitseinschränkenden Maßnahmen in Alten- und Pflegeheimen - clus-
ter-randomisierte kontrollierte Studie
A. Haut, A. Gerlach (1), I. Mühlhauser (1), S. Köpke (1), G. Meyer; 
Institut für Pflegewissenschaft, Fakultät für Medizin, Universität Witten/
Herdecke, Witten; (1) MIN-Fakultät, Gesundheitswissenschaften, Univer-
sität Hamburg, Hamburg 
P020
Gesundheitsökonomische Evaluation im pharmazeutischen Monitoring
A. S. Esslinger, M. Emmert; 
Betriebswirtschaftliches Institut, Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche 
Fakultät, Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, Nürnberg 
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Mittwoch, 15.09.2010

Foyer Erdgeschoss 

14:00 - 17:30 Uhr

Posterausstellung der Sektion I und II

P021
Besonderheiten der Harninkontinenz bei geriatrischen Patientinnen - Er-
gebnisse meiner Dissertation
S. C. Jansen, H. Talasz (1);
Passau; (1) LKH Hochzirl - Anna Dengel Haus, Zirl/A
P022
Suizidalität im Alter - Ein Curriculum zur Fortbildung von Haupt- und Eh-
renamtlichen in der Betreuung und Pflege alter Menschen
U. Sperling, B. Schneider (1), H. Wedler (2), N. Erlemeier (3), 
R. D. Hirsch (4), R. Lindner (5), S. Schaller (6), M. Teising (7), 
C. Wächtler (8);
Schwerpunkt Geriatrie, IV. Medizinische Klinik, Universitätsklinikum 
Mannheim gGmbH, Mannheim; (1) Klinik für Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Zentrum der Psychiatrie, Klinikum der Johann Wolfgang Goethe 
Universität, Frankfurt a. M.; (2) Stuttgart; (3) Odenthal-Voiswinkel; 
(4) Gerontopsychiatrie und -psychotherapie, Rheinische Kliniken Bonn, 
Bonn; (5) Zentrum für Geriatrie und Gerontologie, Medizinisch-Geriatri-
sche Klinik, Albertinen-Haus, Hamburg; (6) Otto-Selz-Institut, Universi-
tät Mannheim, Mannheim; (7) Schwerpunkt Gerontopsychiatrie, Psycho-
analyse, FB 4 Soziale Arbeit und Gesundheit, Fachhochschule Frankfurt, 
Frankfurt a. M.; (8) Psychiatrie und Psychotherapie - Gerontopsychiatrie, 
Betriebsteil Ochsenzoll, Asklepios Klinik Nord, Hamburg
P101
Zusammenhang zwischen Stress- und Trauma-Ereignissen in der Kindheit 
und kognitivem Abbau im Alter - und der Einfluss sozial-interpersoneller 
Ressourcen
S. Krammer; 
Psychopathologie und Klinische Intervention, Physiologisches Institut, 
Universität Zürich, Zürich/CH

Mittwoch, 15.09.2010

Hörsaal 1

18:00 - 20:00 

Mitgliederversammlung Sektion IV
Moderation: C. Kricheldorff, Freiburg

Hörsaal 2

18:00 - 20:00

Mitgliederversammlung Sektion III
Moderation: F. Oswald, Frankfurt a. M.

Hörsaal 3

18:00 - 20:00

Mitgliederversammlung Sektion II
Moderation: R. Neubart, Berlin

Kursraum 1

18:00 - 20:00

Mitgliederversammlung Sektion I
Moderation: A. Simm, Halle (Saale)
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Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 1

08:30 - 10:00 Uhr

Interdisziplinäre Veranstaltung 
Generationengerechtigkeit
Moderation: T. Klie, Freiburg, C. Kricheldorff, Freiburg

08:30 - 09:00 Familien als Garanten der Generationengerechtigkeit: 
  zwischen Forderung und Überforderung
  P.-C. Perrig-Chiello, Bern/CH

09:00 - 09:30 Gefährliche Paradigma
  Gesundheitsökonomie ohne Ethik und kritische Theorie
  kann tödlich sein
  K.-H. Wehkamp, Hamburg

09:30 - 10:00 Generationengerechtigkeit in guter Verfassung?
  S. Simitis, Frankfurt a. M.

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 2

08:30 - 10:00 Uhr

Symposium der Sektion III 
Die Verlängerung der Erwerbsphase als gesellschaftliche 
Herausforderung
Moderation: C. Behrend, Berlin

08:30 - 08:45 S09-01
  Ruhestandsübergänge und Erwerbsbeteiligung Älterer 
  im Wandel
  J. Simonson, Berlin 

08:45 - 09:00 S09-02
  Ist alter(n)sgerechtes Arbeiten in kleinen und mittleren
  Unternehmen überhaupt möglich? - Erfahrungen aus 
  dem Praxisprojekt GeniAL der Deutschen Rentenversi-
  cherung
  C. Stecker, Berlin 

09:00 - 09:15 S09-03
  „Eigentlich ist es wohl unrealistisch, sich mit 57 noch 
  mal beruflich generell zu verändern. Aber da hätte ich
  so Ideen“. Übergangskonstruktionen und 
  Übergangsrealität
  G. M. Backes, K. Brauer (1), W. Clemens (1); Vechta, 
  (1) Berlin 

09:15 - 09:30 S09-04
  Überlegungen zum künftigen Übergang aus der aktiven
  Beschäftigungsphase
  H. Klietz, Cottbus

09:30 - 09:45 S09-05
  Betriebsgesundheit älter werdender Beschäftigter in 
  der Pflege
  K. Trommer, Cottbus
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D
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Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 3

08:30 - 10:00 Uhr

Symposium der Sektion II 
Multimorbidität in der Bevölkerung und bei Heimbewohnern. Kon-
sequenzen für den Funktionsstatus und die weitere Entwicklung
Moderation: V. Garms-Homolová, Berlin

08:30 - 08:45 S10-01
  Die Prävalenz kardiovaskulärer Multimorbidität im Alter
  - Ergebnisse aus drei bevölkerungsbezogenen Studien
  in Deutschland
  C. Diederichs, H. Neuhauser (1), K. Berger; Münster, 
  (1) Berlin

08:45 - 09:00 S10-02
  Funktionale Korrelate und Konsequenzen von Multi-
  morbidität - Ergebnisse der Berliner Studie zur Ope-
  rationalisierung von Multimorbidität und Autonomie im 
  höheren Alter (OMAHA)
  C. Scheidt-Nave, M. Busch, J. Fuchs, H. Knopf, 
  J. Wiskott, A. Ernert, M. Holzhausen, P. Martus; 
  B. Peters, Berlin

09:00 - 09:15 S10-03
  Erfassung der Multimorbidität von Pflegeheimbewohnern
  durch Ärzte, Pflegekräfte und den medizinischen Dienst
  J. Kuck, V. Garms-Homolová, U. Flick; Berlin

09:15 - 09:30 S10-04
  Die Inzidenz von kardiovaskulärer Multimorbidität in =
  65-jährigen Hausarztpatienten in Deutschland und ihr 
  Einfluss auf die Entstehung von Neuerkrankungen - Er-
  gebnisse aus der GetABI-Studie
  C. Diederichs, U. Thiem (1), T. Berger; Münster, 
  (1) Bochum

09:30 - 09:45 S10-05
  Schmerz als Kumulationspunkt von Multimorbidität - 
  Eine Untersuchung des Schmerzgeschehens bei mehr-
  fach erkrankten Menschen im Pflegeheim
  K. Kopke, D. Dräger, R. Kreutz; Berlin 

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 3

08:30 - 10:00 Uhr

Symposium der Sektion II 
Multimorbidität in der Bevölkerung und bei Heimbewohnern. Kon-
sequenzen für den Funktionsstatus und die weitere Entwicklungg
Moderation: V. Garms-Homolová, Berlin

09:45 - 10:00 S10-06
  Schlafstörungen und charakteristische Morbiditätsmus-
  ter in einer Pflegeheimpopulation
  V. Garms-Homolová, N. Lahmann, K. Theiss, 
  G. Roehnsch, U. Flick; Berlin

Ausrichtung
Die Fachbibliothek des DZA ist die umfang-
reichste Sammlung wissenschaftlicher und 
anwendungsorientierter Literatur zum Thema
„Alter und Altern“ im deutschsprachigen
Raum. Die Bibliothek ist thematisch auf die 
Lebenslagen alter und alternder Menschen
ausgerichtet. Der Bestand der Fachbibliothek
ist inhaltlich und formal erschlossen, wird in
dem Online-Katalog GeroLit nachgewiesen
und kann vor Ort benutzt werden (Präsenz-
bibliothek).

Sammelschwerpunkte
3 Gerontologie
3 Soziologie, insbondere Alter(n)ssoziologie
3 Entwicklungspsychologie des höheren 

Lebensalters
3 Alten- , Senioren- und Sozialpolitik
3 Gesundheitliche Versorgung Älterer
3 Altenpflege, Pflegewissenschaften mit 

Bezug auf ältere Menschen

Deutsches Zentrum für Altersfragen
Manfred-von-Richthofen-Straße 2, 12101 Berlin
Tel. 030-260 740-0, www.dza.de, www.gbv.de

Deutsches Zentrum
für Altersfragen

DZA

Besuchen Sie die größte 
gerontologische Fachbibliothek 
im deutschsprachigen Raum!

dza_anz_bibliothek_02  30.04.2010  11:57 Uhr  Seite 1



Seite 36

D
on

ne
rs

ta
g,

 1
6.

09
.2

01
0

Seite 37

D
onnerstag, 16.09.2010

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 6

08:30 - 10:00 Uhr

Symposium der Sektion II 
Die Lebensqualität geriatrischer Patienten in der Zeit nach dem 
Krankenhaus - Entlassungsvorbereitung und Patientenüberlei-
tung
Moderation: R. Neubart, Berlin

08:30 - 08:45 S11-01
  Geriatrie als patientenzentriertes Zukunfskonzept
  R. Neubart, Berlin

08:45 - 09:00 S11-02
  Transfer von Selbständigkeitskonzepten aus der Klinik 
  in den ambulanten Bereich
  R.-R. Pilgrim, Berlin

09:00 - 09:15 S11-03
  Wohnraumanpassung im nachhaltigen 
  Gesundheitsmanagement
  S. Tyll, Krefeld

09:15 - 09:30 S11-04
  Visionen, Lebenswelten und Lebensqualität älterer 
  kranker Menschen
  B. Vosseler, Weingarten

Donnerstag, 16.09.2010

Kursraum 1

08:30 - 10:00 Uhr

Symposium der Sektion I 
Elektrophysiologie kognitiver Veränderungen im Alter
Moderation: M. Falkenstein, Dortmund

08:30 - 08:45 S12-01
  Der Umgang mit Antwortkonflikten über die Lebens-
  spanne im Spiegel ereigniskorrelierter Potentiale
  D. Hämmerer, S.-C. Li, V. Müller, U. Lindenberger;
  Berlin

08:45 - 09:00 S12-02
  Doppeltätigkeit und Alter: eine elektrophysiologische 
  Studie.
  N. Wild-Wall, M. Hahn; Dortmund

09:00 - 09:15 S12-03
  Eine Altersstudie elektrophysiologischer Korrelate exe-
  kutiver Funktionen
  B. Kopp, J. Howe, K. Wessel; Braunschweig 

09:15 - 09:30 S12-04
  Trainingsinduzierte Reduktion der Interferenzanfälligkeit
  in einer Stroop-Aufgabe bei Älteren: Eine elektrophysio-
  logische Studie
  P. Gajewski, C. Wipking; Dortmund

09:30 - 09:45 S12-05
  Performance feedback reduces working memory load: 
  age differences in brain processes and cardiovascular
  activity
  S. Schapkin, G. Freude, M. Falkenstein (1); Berlin, 
  (1) Dortmund
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Donnerstag, 16.09.2010

Kursraum 2

08:30 - 10:00 Uhr

Symposium der Sektion III 
Etablierung eines Mentoring-Programms in der DGGG: Vorausset-
zungen, Beziehungskonstellationen und Umsetzung
Moderation: M. Schmitt, Speyer

08:30 - 09:00 S13-01
  Strukturelle Voraussetzungen des Mentoring: 
  Mentoring-Konzept, Ressourcen und Öffentlichkeits-  
  arbeit
  A. Franke, Dortmund; M. Schmitt, Speyer

09:00 - 09:30 S13-02
  Individuelle Voraussetzungen für Mentoring: 
  Praktische Schritte und Alternativen
  E. Ahlsdorf, Heidelberg 

09:30 - 10:00 S13-03
  Umsetzung des Mentoring - Erfahrungen aus der Praxis
  M. Wulf, Bremen 

GERIATRIE
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D
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Donnerstag, 16.09.2010

Kursraum 3

08:30 - 10:00 Uhr

Symposium der Sektion II 
Technology-based Therapy for Stroke Rehabilitation
Moderation: M. Gövercin, Berlin, M. Haesner, Berlin

08:30 - 08:45 S14-01
  A novel Top-Down approach to improve robotic assisted 
  training in stroke
  J. Moreno, J. L. Pons; Madrid/E

08:45 - 09:00 S14-02
  Combining neuroprosthetic and neurorobotic devices to
  promote motor control re-learning
  J. L. Pons, J. Moreno; Madrid/E

09:00 - 09:15 S14-03
  Soft Robotics in Neuro Rehabilitation
  R. Naderer, P. Ferrara, B. Graimann (1); Linz/A,  
  (1) Duderstadt

09:15 - 09:30 S14-04
  Virtual Rehabilitation for the recovery of upper limb 
  dysfunction after stroke
  M. Gövercin, M. Haesner; Berlin

09:30 - 09:45 S14-05
  Healing the brain by becoming a cyborg
  P. Verschure, Barcelona/E

Donnerstag, 16.09.2010

Foyer Erdgeschoss 

08:00 - 12:00 Uhr

Posterausstellung der Sektion III/1

P023
Die Darstellung älterer Menschen in der Fernsehwerbung in Japan:
Eine inhaltanalytische Untersuchung im Zehnjahresvergleich 1997-2007
F. Kohlbacher, M. Prieler (1), S. Hagiwara (2), A. Arima (3),
7-1 Kioicho, Jochi Kioizaka Bldg. 2F, Deutsches Institut für Japanstudien 
(DIJ) Tokyo, Tokyo/J; (1) Hallym University, South Korea, Chuncheon/
ROK; (2) Institute for Media and Communications Research, Keio Univer-
sity, (3) Tokyo Woman’s Christian University, Japan, Tokyo/J
P025
Antidepressive Wirkung neuropsychologisch-verhaltenstherapeutischer 
Einzelpsychotherapie bei leichtgradiger Alzheimerkrankheit
S. Baron, S. Wolf, K. Werheid ;
Lehrstuhl Klinische Gerontopsychologie, Institut für Psychologie, Hum-
boldt-Universität Berlin, Berlin
P026
Der biographische Bedeutungswandel freier Zeit
J. Block; 
Graduate School for Human Behaviour in Social and Economic Change, 
Friedrich-Schiller-Universität Jena, Jena
P027
Computerkompetenz im Alter erwerben - Warum und vor allem wie?
O. Kada, E. Brunner, H. Penz; 
Studienbereich Gesundheit und Pflege, FH Kärnten, Feldkirchen/A
P028
Gut versorgt im Pflegeheim? Eine multimethodale Analyse der Kranken-
haustransporte aus Alten- und Pflegeheimen
O. Kada, H. Janig (1), R. Likar (2), G. Pinter (3), N. Francisci (1), 
I. Leutgeb (1), B. Pfeiffer (1), B. Jenull-Schiefer (1);
Studienbereich Gesundheit und Pflege, FH Kärnten, Feldkirchen/A; (1) 
Institut für Psychologie, Fakultät für Kulturwissenschaften, Alpen Adria 
Universität Klagenfurt/A; (2) Abteilung für Anästhesiologie und allgemei-
ne Intensivmedizin, (3) Abteilung für Akutgeriatrie und Remobilisation, 
LKH Klagenfurt, Klagenfurt/A 
P029
Abstract zum Projekt „Teilhabe älterer Menschen in Kassel“
B.-O. Schmidt; 
Universtität Kassel, Kassel 
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D
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Donnerstag, 16.09.2010

Foyer Erdgeschoss 

08:00 - 12:00 Uhr

Posterausstellung der Sektion III/1

P030
GEMIT - Gelingendes Miteinander im integrierten Wohnen: Das Sebastian 
Fackelmann Haus in Hersbruck
A. Beyer, F. R. Lang; 
Institut für Psychogerontologie, Psychologie und Sportwissenschaft, 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, Erlangen
P031
Partnerschaft im Alter- Wie Paare den Ruhestandeintritt meistern
C. Schwarzer, B. Busch; 
Päd. Beratung und Weiterbildung, Erziehungswiss. Institut, Heinrich-Hei-
ne-Universität, Düsseldorf
P032
Die protektive Funktion von Bildung für ein gesundes Altern
J. Wienberg; 
Institut für Bildungswissenschaft, Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, 
Heidelberg
P033
Welche Rolle spielen psychische Ressourcen für die subjektive Gesund-
heit nach Krankheitsereignissen? Eine Längsschnittstudie an multimorbid 
erkrankten älteren Menschen
S. Weinz, S. Wurm, C. Tesch-Römer; 
Deutsches Zentrum für Altersfragen, Berlin
P034
Determinanten und Trends der informellen und formellen Pflege in Europa
J. Steinberg, D. Kreft, U. Ziegler (1), G. Doblhammer-Reiter; 
Rostocker Zentrum zur Erforschung des Demografischen Wandels, (1) 
DZNE-Standort Rostock, Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Er-
krankungen (DZNE), Rostock 
P035
Vergabe haushaltsinterner Versorgungsleistungen im Alter: notwendiges 
Übel oder Chance?
Ein haushaltswissenschaftlicher Betrachtungsansatz
I. Deeken; 
Professur für Management personaler Versorgungsbetriebe, Institut für 
Wirtschaftslehre des Haushalts und Verbrauchsforschung, Justus-Liebig-
Universität Gießen, Gießen

Donnerstag, 16.09.2010

Foyer Erdgeschoss 

08:00 - 12:00 Uhr

Posterausstellung der Sektion III/1

P036
Autonomie trotz Schmerz? Untersuchung von Selbstbestimmung und 
Handlungsfähigkeit von Menschen mit unterschiedlichen kognitiven Fä-
higkeiten in Pflegeheimen
I. Wulff, K. Kopke, S. Kalinowski, M. Kölzsch (1), S. Ellert, R. Kreutz (1), 
D. Dräger; 
Institut für Medizinische Soziologie, (1) Institut für Klinische Pharmakolo-
gie und Toxikologie, Campus Charité Mitte, Charité - Universitätsmedizin 
Berlin, Berlin 
P037
Last exit? - Eine Studie zur Erhebung von Einstellungen gegenüber der 
aktiven und passiven Sterbehilfe
B. Jenull, E. Müller, B. Gula; 
Abteilung für Angewandte Psychologie und Methodenforschung, Institut 
für Psychologie, Alpen Adria Universität Klagenfurt, Klagenfurt/A
P038
Demenz in der Ehe: Paarkommunikation, Depressivität und Anpassungs-
fähigkeit
M. Braun, U. Scholz, R. Hornung, M. Martin (1);
Sozial- und Gesundheitspsychologie, (1) Gerontopsychologie, Psychologi-
sches Institut, Universität Zürich, Zürich/CH
P039
LOTSE - Vorstellung des Konzepts zur Durchführung und Evaluation eines 
psychosozialen Beratungsangebots für ältere Sehgeschädigte
I. Himmelsbach, S. Driebold, F. Oswald, F.-J. Esch (1), J. Nagel (2), 
K. Metzler (1);
AB Interdisziplinäre Alternswissenschaft, Fachbereich Erziehungswis-
senschaften, Johann-Wolfgang-v. Goethe-Universität, (1) Frankfurter 
Stiftung für Blinde und Sehbehinderte, Frankfurt a. M.; (2) Deutsche 
Blindenstudienanstalt e.V. Marburg, Marburg
P040
Der Zusammenhang von tagtäglichen Schwankungen in sozialer Unter-
stützung und Gesundheitsbeschwerden. Ein Altersvergleich.
J. Wolff, A. Brose, F. Schmiedek (1), U. Lindenberger;
Forschungsbereich Entwicklungspsychologie, Max-Planck-Institut für Bil-
dungsforschung, Berlin; (1) Deutsches Institut für Internationale Pädago-
gische Forschung, Frankfurt a. M.; 0 Forschungsbereich Entwicklungspsy-
chologie, Max-Planck-Institut für Bildungsforschung, Berlin
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Donnerstag, 16.09.2010

Foyer Erdgeschoss 

08:00 - 12:00 Uhr

Posterausstellung der Sektion III/1

P041
Tapetenwechsel auch im Alter? Milieuspezifische Wohnmobilität älterer 
Frauen und Männer
A. Teti, S. Blüher;
Institut für Medizinische Soziologie, Campus Charité Mitte, Charité - Uni-
versitätsmedizin Berlin, Berlin
P042
Lebenssituation älterer Menschen mit geistiger Behinderung in unter-
stützten Wohnformen - Ergebnisse einer Literaturanalyse und Experten-
befragung
S. Schäper, S. Schüller;
Sozialwesen, Katholische Hochschule NRW, Münster 
P043
Medikamenten-Adhärenz und medikamentenbezogene Überzeugungen 
bei multimorbid erkrankten älteren Menschen
C. Marx, B. Schüz, L. M. Warner (1), C. Tesch-Römer, S. Wurm;
Deutsches Zentrum für Altersfragen, (1) Arbeitsbereich Gesundheitspsy-
chologie, Freie Universität Berlin, Berlin
P044
Prädiktoren von gesundheitsbezogener Lebensqualität im Alter
S. Freitag, K. Strauß, C. Hannig (1), S. Schmidt;
Lehrstuhl Gesundheit & Prävention, Institut für Psychologie, Ernst-Moritz-
Arndt-Universität Greifswald, Greifswald; (1) Institut für Medizinische 
Psychologie, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Hamburg
P045
Mortalitätsrisiko von älteren Menschen in Trauer wegen Partnerverlustes, 
unter der Berücksichtigung von Lebensgewohnheiten und Änderung der 
Lebensgewohnheiten nach dem Verlust des Partners
J. Dikken, M. Heß (1);
Vrije Universiteit Amsterdam, Utrecht/NL; (1) Freie Universität Berlin, 
Mainz

Donnerstag, 16.09.2010

Foyer Erdgeschoss  

08:00 - 12:00 Uhr

Posterausstellung der Sektion III/1

P046
Zonen des Übergangs. Dimensionen des Alterns bei jungen, älteren und 
alten Menschen
U. Otto, S. Graefe (1), E. Hochheim (1), A. E. Kornadt (2), K. Leppert 
(3), S. Lessenich (1), K. Rothermund (2), B. Strauß (3), S. van Dyk (1);
FB Soziale Arbeit, FHS St. Gallen - Hochschule für angewandte Wis-
senschaften, St. Gallen/CH; (1) Gesellschaftsvergleich, Institut für 
Soziologie, (2)Allgemeine Psychologie II, Institut für Psychologie, (3) 
Psychosoziale Medizin und Psychotherapie, Universitätsklinikum, Fried-
rich-Schiller-Universität Jena, Jena

P047
Awareness and Motivation for Cognitive Training in Mild Cognitive Impair-
ment
K. Werheid, M. Ziegler, A. Klapper, K.-P. Kühl (1);
Klinische Gerontopsychologie, Institut für Psychologie, Humboldt-Uni-
versität zu Berlin, (1) Klinik und Hochschulambulanz f. Psychiatrie und 
Psychotherapie, Campus Benjamin-Franklin, Charité - Universitätsmedi-
zin Berlin, Berlin
P049
Lebensqualität älterer pflegender Angehöriger von Demenzkranken
I. Conrad, R. Kilian (1), H. Matschinger (2), M. C. Angermeyer (3), S. G. 
Riedel-Heller;
Selbständige Abt. Sozialmedizin, Medizinische Fakultät, Universität 
Leipzig, Leipzig; (1) Abt. Psychiatrie II, Bezirkskrankenhaus Günzburg, 
Universität Ulm, Günzburg; (2) Klinik und Poliklinik für Psychiatrie, Uni-
versität Leipzig, Leipzig; (3) Center for Public Mental Health, Gösing am 
Wagram 
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D
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Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 1

10:30 - 12:00 Uhr

Exzellenz-Symposium der Sektion III 
Aktiv im Alter - um jeden Preis?
Moderation: F. Oswald, Frankfurt a. M., M. Schmitt, Speyer

10:30 - 10:45 Chancen und Herausforderungen des aktiven Alterns 
  aus der Perspektive der Gesundheitspsychologie
  J. P. Ziegelmann, P. Gellert; Berlin

10:45 - 11:00 Körperliches Training: ‚Evidence based‘ versus 
  ‚practice based‘?
  S. Eichberg, H. Mechling; Köln

11:00 - 11:15 Gesundheitsförderung im Alter: Zur Bedeutung 
  verhältnispräventativer Maßnahmen
  G. Naegele, M. Reichert; Dortmund

11:15 - 11:30 Können, dürfen, müssen: Das Alter zwischen Nutzung 
  und Anerkennung
  S. van Dyk, S. Lessenich; Jena

11:30 - 11:45 Diskutant
  H.-W. Wahl, Heidelberg

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 2

10:30 - 12:00 Uhr

Symposium
Der Sechste Altenbericht der Bundesregierung: 
Altersbilder in der Gesellschaft
Moderation:  F. Berner, Berlin 

10:30 - 10:45 Altersbilder in der Politik
  A. Kruse, Heidelberg

10:45 - 11:00 Altersbilder in der Arbeitswelt
  M. Hüther, Köln

11:00 - 11:15 Altersbilder und Gesundheit
  U. Walter, Hannover

11:15 - 11:30 Altersbilder und Bildung
  R. Tippelt, München

Statistisches Informationssystem GeroStat
Daten und Reports zu demographischen und sozialen Fragen des Alter(n)s 
www.gerostat.de – einfach, schnell, aktuell und kostenfrei

  Statistische Fakten
· demographische Altersmaße  
· Übergang in den Ruhestand  
· Bevölkerungsprognosen 
· Pflegebedürftigkeit  
· Lebenserwartung  
· Einkommen im Alter  
· Haushaltsstrukturen  
· Gesundheitszustand 
· soziale Sicherung u.a.

  Kontakt Elke Hoffmann · Sonja Menning 
  Email über www.gerostat.de, www.dza.de

„Report Altersdaten“ mit wechselnden Themen
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D
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Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 3

10:30 - 12:00 Uhr

Symposium der Sektion II
Berliner Altersstudie II (BASE-II): Eine multidisziplinäre Studie 
zu physiologischen und pathologischen Veränderungen des 
Alterungsprozesses
Moderation: E. Steinhagen-Thiessen, Berlin

10:30 - 10:45 S15-01
  BASE-II: Ruhe-EKG und 2-Stunden-EKG im Vergleich 
  bei der Prädiktion kardialer Arrhythmien
  A. Töpper, K. Scileppi, D. Spira, D. Meierkord-Palme, 
  S. Kubenz, W. Haverkamp, E. Steinhagen-Thiessen;
  Berlin

10:45 - 11:00 S15-02
  Update zur Genetik neurodegenerativer Erkrankungen
  L. Bertram, Berlin

11:00 - 11:15 S15-03
  Genomic Studies of Neuromodulation of Memory Aging
  S.-C. Li, Berlin 

11:15 - 11:30 S15-04
  Neuropsychologisches Screening zur Erkennung von 
  MCI in BASE-II
  N. Bucholtz, G. Lämmler, D. Meierkord-Palme, 
  S. Kubenz, K. Scileppi, K. Hoffmann, E. Steinhagen-
  Thiessen; Berlin

11:30 - 11:45 S15-05
  Longitudinale Untersuchungen der Studienteilnehmer 
  der Berliner Altersstudie I (BASE I) über 19 Jahre
  V. Moskiou, N. El-Zidy-Ibrahim, D. Spira, K. Hoffmann, 
  E. Steinhagen-Thiessen; Berlin

11:45 - 12:00 S15-06
  BASE-II: Die Rolle des Vitamin-D-Mangels bei der 
  Entstehung des Frailty-Syndroms
  D. Spira, K. Külbel, N. El-Zidy-Ibrahim, V. Moskiou, 
  E. Steinhagen-Thiessen, H. K. Berthold; Berlin

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 6

10:30 - 12:00 Uhr

Symposium der Sektion III 
Salutogenese im Alter
Moderation: U. Wiesmann, Greifswald

10:30 - 10:45 S16-01
  Eine salutogenetische Analyse des Wohlbefinden-
  Paradoxons im höheren Lebensalter
  U. Wiesmann, H.-J. Hannich; Greifswald

10:45 - 11:00 S16-02
  Soziale Integration, Soziale Unterstützung und psychi-
  sche Befindlichkeit von institutionalisiert lebenden 
  älteren Menschen: Eine salutogenetische Analyse
  M.-L. Becker, U. Wiesmann, H.-J. Hannich; Greifswald

11:00 - 11:15 S16-03
  Diskriminierende Dimensionen der selbstständigen 
  Lebensführung und Sense of Coherence im höheren 
  Lebensalter
  A. Richter, U. Wiesmann, H.-J. Hannich; Greifswald 

11:15 - 11:30 S16-04
  Integrität vs. Verzweiflung als Outcome von Entwick-
  lungsaufgaben im Alter: Eine salutogenetische 
  Perspektive
  J. Schulz, U. Wiesmann (1), H.-J. Hannich (1); Jena, 
  (1) Greifswald
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D
onnerstag, 16.09.2010

Donnerstag, 16.09.2010

Kursraum 1

10:30 - 12:00 Uhr

Papersession der Sektion IV 
Personalentwicklung und Kooperation in der Pflege
Moderation: U. Fichtmüller, Dresden

10:30 - 10:45 PS04-01
  Erfolgreiche regionale Vernetzung im Gesundheits-, 
  Pflege- und Altenhilfebereich im QVNIA e.V. - 
  Strukturen, Ergebnisse, Erfahrungen
  G. Seibt, Berlin 

10:45 - 11:00 PS04-02
  Medizinische Versorgung von Pflegeheimbewohnern. 
  Ergebnisse einer Studie mit besonderer Berücksichti-
  gung der Kooperation zwischen Pflegeheimen, niederge-
  lassenen Ärzten und Krankenhäusern
  R. Brunnett, H. Döhner; Hamburg 

11:00 - 11:15 PS04-03
  Führungskräfteentwicklung in der stationären Altenhilfe:
   Eine empirische Analyse
  A. S. Esslinger, M. Jung, M. Emmert; Nürnberg

11:15 - 11:30 PS04-04
  Menschen mit Demenz im Krankenhaus
  Ein praxisorientiertes Schulungskonzept für Pflegende
  C. Otto, Wiesbaden 

11:30 - 11:45 PS04-05
  Demenz-Schulung im Pflegeheim - 
  Das Patenschaftsmodell  - Ein praxisnaher Schulungs-
  ansatz
  C. Otto, Wiesbaden

Donnerstag, 16.09.2010

Kursraum 2

10:30 - 12:00 Uhr

Symposium der Sektion III 
Hoffung Alter - Perspektiven auf Arbeit im aktiven Alter
Moderation: J. Deller, Lüneburg

10:30 - 10:45 S17-01
  Zum Umfang beruflicher Beschäftigung im aktiven 
  Rentenalter in Deutschland
  J. Deller, L. Maxin; Lüneburg 

10:45 - 11:00 S17-02
  Einflussfaktoren auf die Bereitschaft zur Weiterbeschäfti-
  gung im Ruhestandsalter
  F. Micheel, J. Dorbritz; Wiesbaden

11:00 - 11:15 S17-03
  Wollen und können Beschäftigte im Alter 55+ weiter 
  aktiv sein?
  D. A. V. Dittrich, V. Büsch (1); Bremen, (1) Berlin

11:15 - 11:30 S17-04
  Ehrenamtliche Arbeit im Ruhestand Motivation und 
  Gestaltung von Einsätzen des Senior Experten Services
  L. Maxin, J. Deller; Lüneburg

11:30 - 11:45 S17-05
  - Späte Zündung -
  Existenzgründungen in der zweiten Lebenshälfte
  A. Franke, Dortmund

11:45 - 12:00 S17-06
  Die Situation älterer Arbeitnehmer in den USA
  J. Lottes, M. B. Neal; Oregon/USA
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D
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Donnerstag, 16.09.2010

Kursraum 3

10:30 - 12:00 Uhr

Symposium der Sektion II/III 
Gedächtnissprechstunden als Orte gerontologischer und geriatri-
scher Forschung - eine wichtige Funktion neben der reinen Ver-
sorgung von Alterspatienten
Moderation: S. Engel, Erlangen, R. Rupprecht, Erlangen, 
  H. Förstel, München

10:30 - 10:45 S18-01
  „Harte“ Testverfahren und „weiche“ Angehörigenurteile: 
  Verlaufsbeurteilung bei Demenzerkrankungen
  H. Lehfeld, Nürnberg

10:45 - 11:00 S18-02
  Zusammenhang von Gedächtnisleistungen und komorbi-
  der Depression mit Veränderungen im Neurotrophin-
  system bei Alzheimer Demenz
  M. Rapp, N. Hofrichter, S. Dahmann, T. Schulze, 
  R. Hellweg, A. Heinz; Berlin

11:00 - 11:15 S18-03
  Forschungsnetzwerk Demenzambulanzen: 
  Qualitätsstandards und Synergieeffekte
  B. Grass-Kapanke, Krefeld

11:15 - 11:30 S18-04
  Frühe kognitive und nicht-kognitive Prädiktoren von 
  Gedächtnisstörungen und Demenz: Zur Unterscheidung
  gesunden und krankhaften Alterns
  F. R. Lang, R. Rupprecht, S. Engel; Erlangen 
  

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 1

12:00 - 13:00 Uhr

Keynote-Vortrag II
Moderation: C. Tesch-Römer, Berlin

12:00 - 13:00 Optimizing Healthy Aging
  M. Diehl, Fort Collins/USA
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D
onnerstag, 16.09.2010

Donnerstag, 16.09.2010

Foyer Erdgeschoss 

14:00 - 17:30 Uhr

Posterausstellung der Sektion III/2

P050
Einfluss von Erwerbslosigkeit auf die Lebensqualität im Alter
I. Conrad, H. Matschinger (1), S. G. Riedel-Heller; 
Selbständige Abt. Sozialmedizin, Medizinische Fakultät, (1) Klinik und 
Poliklinik für Psychiatrie, Universität Leipzig, Leipzig 
P051
Die Messung kognitiver Veränderung bei älteren Menschen: Verände-
rungsnormen für SISCO und MMST
J. Stein, A. Hensel, M. Luppa, T. Luck, M. C. Angermeyer (1), 
S. G. Riedel-Heller (2); 
Public Health, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Universität Leipzig, Leipzig; (1) Center for Public Mental Health, Gösing 
am Wagram; (2) Selbständige Abt. Sozialmedizin, Medizinische Fakultät, 
Universität Leipzig, Leipzig
P052
Von der Pflege zur Therapie - Musiktherapie für schwerst demenzkranke 
Menschen in Pflegeoasen
J. Dettbarn-Reggentin; 
ISGOS, Berlin
P053
Die Bedeutung der Milieutherapie bei Schwerstdemenz in einer Pflegeoase
H. Reggentin; 
ISGOS, Berlin
P054
Potenziale und Risiken in der familialen Pflege alter Menschen (PURFAM)
S. Zank, C. Schacke (1), S. Heidenblut, H. E. Philipp-Metzen, 
C. Steinhusen; 
Fachbereich 2, Lehrstuhl für Klinische Psychologie, Universität Siegen, 
Siegen; (1) Katholische Hochschule Berlin, Berlin
P055
ADEL - Advocacies for frail and incompetent elderly in Europe
R. Köller, D. Engels; 
Otto-Blume-Institut für Sozialforschung und Gesellschaftspolitik e.V., 
Köln 

Donnerstag, 16.09.2010

Foyer Erdgeschoss  

14:00 - 17:30 Uhr

Posterausstellung der Sektion III/2

P056
Intervening Changes 50+ - Wandel des Ernährungsverhaltens nach der 
Pensionierung
B. Dätwyler; 
Food Science & Management, Schweizerische Hochschule für Landwirt-
schaft, Zollikofen/CH
P057
Does the Clock Drawing Test predict dementia? - Results of the Leipzig 
Longitudinal Study of the Aged (LEILA 75+)
L. Ehreke, M. Luppa, H.-H. König (1), A. Villringer (2), S. G. Riedel-Heller (3); 
Public Health, (1) Abteilung für Gesundheitsökonomie, Klinik und Polikli-
nik für Psychiatrie und Psychotherapie, (2) Max Planck Institute for Hu-
man Cognitive and Brain Sciences and Day Clinic of Cognitive Neurology, 
(3) Selbständige Abt. Sozialmedizin, Medizinische Fakultät, Universität 
Leipzig, Leipzig
P058
Altersunterschiede im Einfluss bedrohungsinduzierten Arousals auf die 
Leistungen in kognitiv-motorischen Doppelaufgaben
S. Schaefer, M. Woollacott (1), M. Schellenbach, U. Lindenberger;
Max-Planck-Institut für Bildungsforschung, Berlin; (1) Department of 
Human Physiology, University of Oregon, Eugene/USA
P060
Musikpräferenzen im Erwachsenenalter und Alter
L. Schmieder, C. Hahn, A.-L. Cziborra, A.-L. Feldkötter , B. Leipold; 
Institut für Psychologie, Universität Hildesheim, Hildesheim
P061
Psychische Gesundheit von älteren türkischen Migrantinnen und Migran-
ten in Deutschland
F. Sahyazici, O. Huxhold, C. Tesch-Römer; 
Deutsches Zentrum für Altersfragen, Berlin
P062
Analyse von Mobilitätsmustern älterer Menschen unter dem Einfluss kog-
nitiver Beeinträchtigungen
F. Zuber; 
Geographisches Institut, Universität Heidelberg, Heidelberg
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D
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Donnerstag, 16.09.2010

Foyer Erdgeschoss 

14:00 - 17:30 Uhr

Posterausstellung der Sektion III/2

P063
„Im Grunde bin ich ja Frankfurterin“ - Zur Bedeutung umweltbezogener Er-
innerungen in der daseinsthematischen Struktur demenzkranker Menschen
J. Beil;
Institut für Gerontologie, Universität Heidelberg, Heidelberg 
P064
Zur Analyse der außerhäuslichen Mobilität älterer Menschen: Das Po-
tenzial von GPS-Technologie und Geographischen Informationssystemen 
(GIS)
A. L. Schwieger; 
Geographisches Institut, Universität Heidelberg, Heidelberg
P065
Zum Zusammenhang von Persönlichkeit, allgemeinen und wohnbezoge-
nen Kontrollüberzeugungen und leichter kognitiver Beeinträchtigung im 
höheren Lebensalter: Erste Befunde aus der ILSE-Studie
E. Kuzma; 
Sektion Gerontopsychiatrie, Klinik für Allgemeine Psychiatrie, Heidelberg 
P066
Zusammenhänge zwischen kognitiver Leistungsfähigkeit, außerhäuslicher 
Mobilität und außerhäuslichen Aktivitäten im Alter
M. Wettstein; 
Abteilung für psychologische Alternsforschung, Psychologisches Institut, 
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, Heidelberg
P067
Bedeutungshorizonte außerhäuslicher Lieblingsorte für ältere Menschen: 
ein Beitrag der Geographischen Alternsforschung und der Ökologischen 
Gerontologie
U. Koch; 
Geographische Alternsforschung, Ökologische Gerontologie, Universität 
Heidelberg, Heidelberg 

Donnerstag, 16.09.2010

Foyer Erdgeschoss 

14:00 - 17:30 Uhr

Posterausstellung der Sektion III/2

P068
Time until Institutionalization in Incident Dementia Cases - Results of the 
Leipzig Longitudinal Study of the Aged (LEILA75+)
T. Luck, M. Luppa, H. Matschinger (1), H. Glaesmer (2), J. Stein, M. C. 
Angermeyer (3), H.-H. König (4), S. G. Riedel-Heller (5); 
Public Health, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, (1) 
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie, (2) Selbst. Abteilung für Medizinische 
Psychologie und Medizinische Soziologie, Universität Leipzig, Leipzig; 
(3) Center for Public Mental Health, Gösing am Wagram; (4) Abteilung 
für Gesundheitsökonomie, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psy-
chotherapie, (5) Selbständige Abt. Sozialmedizin, Medizinische Fakultät, 
Universität Leipzig, Leipzig
P069
Gender differences in predictors of nursing home placement in the elderly
M. Luppa, T. Luck, J. Stein, S. Weyerer (1), H.-H. König (2), S. G. 
Riedel-Heller (3); 
Public Health, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Universität Leipzig, Leipzig; (1) Psychogeriatrie, Zentralinstitut für See-
lische Gesundheit, Mannheim; (2) Abteilung für Gesundheitsökonomie, 
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, (3) Selbständige 
Abt. Sozialmedizin, Medizinische Fakultät, Universität Leipzig, Leipzig
P070
Mild Cognitive Impairment: Incidence and Risk factors Results of the 
Leipzig Longitudinal Study of the Aged (LEILA75+)
T. Luck, M. Luppa, S. Briel, J. Stein, H. Matschinger (1), H.-H. König (2), 
A. Villringer (3), S. G. Riedel-Heller (4); 
Public Health, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, (1) 
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie, (2) Abteilung für Gesundheitsöko-
nomie, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, (3) Max 
Planck Institute for Human Cognitive and Brain Sciences and Day Clinic 
of Cognitive Neurology, (4) Selbständige Abt. Sozialmedizin, Medizinische 
Fakultät, Universität Leipzig, Leipzig 
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Donnerstag, 16.09.2010

Foyer Erdgeschoss  

14:00 - 17:30 Uhr

Posterausstellung der Sektion III/2

P071
Impact of Impairment in Instrumental Activities of Daily Living and Mild 
Cognitive Impairment on Time to Incident Dementia Results of the Leip-
zig Longitudinal Study of the Aged (LEILA75+)
T. Luck, M. Luppa, M. C. Angermeyer (1), A. Villringer(2), H.-H. König 
(3), S. G. Riedel-Heller (4); 
Public Health, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie,  
(1) Center for Public Mental Health, Gösing am Wagram, (2) Max Planck 
Institute for Human Cognitive and Brain Sciences and Day Clinic of 
Cognitive Neurology, (3) Abteilung für Gesundheitsökonomie, Klinik und 
Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, (4) Selbständige Abt. Sozi-
almedizin, Medizinische Fakultät, Universität Leipzig, Leipzig 
P072
Risk factors for incident MCI Results from the German Study on Ageing, 
Cognition and Dementia in Primary Care Patients (AgeCoDe)
T. Luck, M. Luppa, J. Stein, B. Wiese (1), H. Kaduszkiewicz(2), H. van 
den Bussche (3), W. Maier (4), S. G. Riedel-Heller (5);
Public Health, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Universität Leipzig, Leipzig; (1) Institut für Biometrie, Medizinische 
Hochschule Hannover, Hannover; (2) Institut für Allgemeinmedizin, (3) 
Institut für Allgemeinmedizin, Zentrum für Psychosoziale Medizin, Uni-
versitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Hamburg; (4) Klinik und Poliklinik 
für Psychiatrie und Psychotherapie, Universitätsklinikum Bonn, Bonn; 
(5) Selbständige Abt. Sozialmedizin, Medizinische Fakultät, Universität 
Leipzig, Leipzig
P073
Direct costs associated with mild cognitive impairment in primary care
M. Luppa, S. Heinrich (1), H. Matschinger (2), A. Hensel, T. Luck, J. 
Stein, S. G. Riedel-Heller (3), H.-H. König (1);
Public Health, (1) Abteilung für Gesundheitsökonomie, Klinik und Po-
liklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, (2) Klinik und Poliklinik für 
Psychiatrie, (3) Selbständige Abt. Sozialmedizin, Medizinische Fakultät, 
Universität Leipzig, Leipzig

Donnerstag, 16.09.2010

Foyer Erdgeschoss  

14:00 - 17:30 Uhr

Posterausstellung der Sektion III/2

P074
Predictors of institutionalization in dementia-free older adults
M. Luppa, T. Luck, J. Stein, H. Matschinger (1), H.-H. König (2), S. G. 
Riedel-Heller (3); 
Public Health, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, (1) 
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie, (2) Abteilung für Gesundheitsökono-
mie, Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, (3) Selb-
ständige Abt. Sozialmedizin, Medizinische Fakultät, Universität Leipzig, 
Leipzig
P075
Bilder älterer Menschen mit Demenz in deutschen Wochenzeitungen 
E.-M. Kessler, C. Schwender (1);
Abteilung für Psychologische Alternsforschung, Psychologisches Institut 
Netzwerk Alternsforschung (NAR), Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, 
Heidelberg; (1) Lehrgebiet Kommunikationsmanagement, Fachhoch-
schule für Management und Gesundheit, BSP Business School Potsdam 
GmbH, Potsdam
P108
Effektive Kommunikation zwischen interdisziplinären Forschern und 
älteren Nutzern in der Entwicklung designorientierter und zweckmäßiger 
Produkte.
S. Benton, B. Altemeyer, B. Manning 
Business Psychology Centre / Department of Psychology, University of 
Westminster, London/UK
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D
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Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 1

14:00 - 15:30 Uhr

Interdisziplinäre Veranstaltung 
Biomarker des Alterns
Moderation: A. Simm, Halle (Saale)

14:00 - 14:20 Was sind Biomarker des Alterns und wozu brauchen 
  wir sie?
  T. Grune, Stuttgart

14:20 - 14:40 Altern ist mehr als Gene
  C. C. Sieber, Nürnberg

14:40 - 15:00 Biomarker und Recht
  T. Klie, Freiburg

15:00 - 15:20 Vom sozialen zum biologischen Determinismus: 
  Altern und Biomarker in einer Präventionsgesellschaft
  R. Gronemeyer, Gießen

  

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 2

14:00 - 15:30 Uhr

Symposium der Sektion II 
Stürze im Alter - Die Bundesinitiative Sturzprävention stellt sich vor
Moderation: E. Freiberger, Erlangen, C. Becker, Stuttgart

14:00 - 14:15 S19-01
  Vorstellen der Bundesinitiative Sturzprävention mit 
  möglichen Verbreitungsstrukturen
  U. Blessing-Kapelke, Frankfurt a. M.

14:15 - 14:30 S19-02
  Epidemiologie und Kosten von Stürzen
  A. Icks, Düsseldorf 

14:30 - 14:45 S19-03
  Strukturen der Weiterbildung
  E. Freiberger, Erlangen

14:45 - 15:00 S19-04
  Zukunftsperspektiven der Sturzprävention in Deutschland 
  C. Becker, Stuttgart 
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D
onnerstag, 16.09.2010

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 3

14:00 - 15:30 Uhr

Symposium der Sektion II 
Gesundheit im Alter: Ergebnisse aus Kora-Age
Moderation: K.-H. Ladwig, München

14:00 - 14:15 S20-01
  Differences in frailty between study centre participants  
  or home visits: Results from the KORA-Age Augsburg 
  Survey
  A.-K. Zimmermann, S. Baumeister (1), E. Grill, 
  B. Thorand, A. Döring (2); München, (1) Greifswald,  
  (2) Neuherberg

14:15 - 14:30 S20-02
  A cross-sectional analysis of self-perceived stress with
  DHEA-s and IGF in KORA Age, Do anabolic hormones 
  buffer against life‘s adversities?
  R. T. Emeny, M. E. Lacruz, M. Bidlingmaier, 
  A. Döring (1), K.-H. Ladwig; München, (1) Neuherberg

14:30 - 14:45 S20-03
  Veränderung räumlich-zeitlicher Gangparameter im 
  höheren Alter
  S. Karrasch, C. Autenrieth, M. Heier, L. Gorzelniak, 
  A. Peters, A. Döring (1); München, (1) Neuherberg 

14:45 - 15:00 S20-04
  Disability in Aged Individuals with Vertigo - 
  Results from the KORA-Age Study
  M. Müller, R. Strobl, E. Grill; München

15:00 - 15:15 S20-05
  Entgleist“ die Lungenfunktion im höheren Alter?
  S. Karrasch, K. Ernst, J. Behr, A. Bergner, R. M. Huber,
  R. A. Jörres, D. Nowak, A. Peters, H. Schulz; München 

15:15 - 15:30 S20-06
  Durchführbarkeit und Akzeptanz eines Case Manage-
  ments bei älteren Herzinfarktpatienten - Erfahrungen 
  aus der KORINNA-Studie
  H. Seidl, I. Kirchberger, R. Holle, B. Buch (1), 
  C. Meisinger; München,  (1) Augsburg  

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 6

14:00 - 15:30 Uhr

Symposium der Sektion IV 
Mit Behinderung älter werden
Moderation: S. Kühnert, Bochum, A. Buhl, Kiel

14:00 - 14:15 S21-01
  Vorausschätzung der Altersentwicklung von Menschen 
  mit geistiger Behinderung in Westfalen-Lippe
  F. Dieckmann, C. Giovis; Münster

14:15 - 14:30 S21-02
  Ältere Menschen mit Behinderungen - Lebenslagen und 
  Handlungsfelder
  C. Koeppe, Dortmund

14:30 - 14:45 S21-03
  Gemeinsam älter werden in Olsberg- ein integratives 
  Netzwerk für ältere Menschen mit und ohne Behinderung
  P. Stanjek, Dortmund

14:45 - 15:00 S21-04
  Älter werdende Menschen mit Behinderung - eine neue 
  Aufgabe für Leistungsanbieter
  G. Löhken-Mehring, Dortmund

15:00 - 15:15 S21-05
  Selbstbestimmt älter werden in einer Werkstätte für 
  Menschen mit Behinderung des Caritas Verbandes 
  Arnsberg
  S. Bierwagen, Arnsberg  
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D
onnerstag, 16.09.2010

Donnerstag, 16.09.2010

Kursraum 1

14:00 - 15:30 Uhr

Symposium der Sektion III und IV 
Leuchtturmprojekt Demenz: Aktuelle Ergebnisse ausgewählter 
Forschungsprojekte im Bereich ambulanter und stationärer Ver-
sorgung
Moderation: K. Wolf-Ostermann, Berlin

  Grußwort MinR Dr. Matthias von Schwanenflügel 
  Bundesministerium für Gesundheit

14:00 - 14:15 S22-01
  Demenz und Herausforderndes Verhalten: Ergebnisse 
  einer Studie zum strukturierenden Pflegekonzept „Serial
  Trial Intervention“ (STI-D)
  J. Nordheim, Berlin; M. Liebich, Frankfurt a. M.

14:15 - 14:30 S22-02
  Interdisziplinäre Implementierung von Qualitätsinst-
  rumenten zur Versorgung von Menschen mit Demenz in 
  Altenheimen (InDemA)
  S. Bartholomeyczik, D. Hardenacke, G. Bureick, 
  S. Wilm, R. Knee, H. Mayer, M. Halek; Witten

14:30 - 14:45 S22-03
  „Herausforderndes Verhalten bei Demenz“ in Pflegeein-
  richtungen: Evaluation eines Tandemprojekts pflegeri-
  scher und ärztlicher Leitlinien, VIDEANT
  M. Rapp, Y. Treusch, A. Heinz, H. Gutzmann; Berlin

14:45 - 15:00 S22-04
  Evaluation von Potentialen der Betreuung und Begleitung
  von Menschen mit Demenz in Wohn- und Hausgemein-
  schaften durch die Implementation von Benchmarking-
  prozessen (KDA-KCR)
  K. Besselmann, Köln; T. Risse, Gelsenkirchen 

15:00 - 15:15 S22-05
  Berliner Studie zur gesundheitlichen Versorgung von 
  Menschen mit Demenz in ambulant betreuten Wohnge-
  meinschaften - DeWeGE
  K. Wolf-Ostermann, A. Worch, J. Nordheim, 
  A. Pannasch, I. Wulff, S. Meye, T. Fischer; Berlin

Donnerstag, 16.09.2010

Kursraum 2

14:00 - 15:30 Uhr

Symposium der Sektion III und IV 
Bilder des Alterns - Übergänge und Altersbilder als Gegenstand 
qualitativer Forschung
Moderation: I. Himmelsbach, Frankfurt a. M.

14:00 - 14:10 Begrüßung/Einführung
  I. Himmelsbach, Frankfurt a. M.

14:10 - 14:30 S23-01
  Die Dimensionen subjektiver Alter(n)serfahrung. 
  Methodische und methodologische Überlegungen
  S. Graefe, S. Lessenich, S. van Dyk; Jena

14:30 - 14:50 S23-02
  Altersbilder und Weiterbildungsbeteiligung. Möglichkeiten 
  der dokumentarischen Rekonstruktion mit Hilfe von 
  Photogruppendiskussionen
  B. Schäffer, O. Dörner; Neubiberg

14:50 - 14:10 S23-03
  Das Schreckensbild Krebs“? Die Reformulierung von 
  Bewältigungsmustern älterer Brustkrebspatientinnen aus
  lerntheoretischer Sicht
  D. Nittel, Frankfurt a. M.

15:10 - 15:30 Diskussion der Beiträge
  L. Amrhein, Vechta    



Seite 66

D
on

ne
rs

ta
g,

 1
6.

09
.2

01
0

Seite 67

D
onnerstag, 16.09.2010

Donnerstag, 16.09.2010

Kursraum 3

14:00 - 15:30 Uhr

Symposium der Sektion III 
Die Bedeutung von Musik im Erwachsenenalter und Alter
Moderation: B. Leipold, Berlin, E. Ahlsdorf, 
  Edingen-Neckarhausen, A. Kruse, Heidelberg

14:00 - 14:15 S24-01
  Die Bedeutung musikbezogener Erinnerungen im Alter
  E. Ahlsdorf, Heidelberg

14:15 - 14:30 S24-02
  Musikrezeption und akkommodative Stressbewältigung 
  im Lebenslauf
  T. Loepthien, Hildesheim 

14:30 - 14:45 S24-03
  Musikhören und Stressbewältigung im Erwachsenenalter 
  und Alter
  A. Borchers, H. Ruhnke, J. Hildebrand, C. Reichel, 
  M. Bode, B. Leipold; Hildesheim

14:45 - 15:00 S24-04
  Musikalisch aktiv im Alter
  A. Söthe-Röck,  Heidelberg

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 1

16:00 - 17:30 Uhr

Interdisziplinäre Veranstaltung 
Translational Research - Alternsforschung in der Praxis
Moderation: H.-W. Wahl, Heidelberg, F. Oswald, Frankfurt a. M.

16:00 - 16:15 Effiziente Förderung von Gesundheit in der Praxis - 
  Was kann/muss „Translational Research“ aus Sicht 
  der Psychologie leisten?
  M. Kliegel, Dresden

16:15 - 16:30 Wie kann „Translational Research“ in der Geriatrischen 
  Medizin aussehen?
  C. Becker, Stuttgart

16:30 - 16:45 Kann die Biologie zur „Translational Research“ in der 
  Alternsforschung einen Beitrag leisten?
  A. Simm, Halle (Saale)

16:45 - 17:00 Optimierung von Person-Umwelt-Konstellationen im 
  Alter: Wo und wie ist „Translational Research“ gefordert?
  H.-W. Wahl, Heidelberg; F. Oswald, Frankfurt a. M.

17:00 - 17:15 Differenzierte Altersbilder in der Gesellschaft tragen - 
  auch eine Aufgabe für „Translational Research“?
  A. Kruse, Heidelberg

17:15 - 17:30 Diskutantin
  G. Meyer, Witten
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D
onnerstag, 16.09.2010

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 2

16:00 - 17:30 Uhr

Symposium der Sektion III und IV 
Optimierung der Bewältigung chronischer Krankheit im Alter
Moderation: D. Schaeffer, A. Horn; Bielefeld

16:00 - 16:15 S25-01
  Verbesserung der häuslichen Pflege von türkischen 
  Migranten in Deutschland: Erprobung eines selbsthilfe-
  orientierten Interventionsmodells
  S. Glodny, Y. Yilmaz-Aslan, O. Razum; Bielefeld

16:15 - 16:30 S25-02
  Selbstmanagementunterstützung chronischer Krank-
  heit - Ergebnisse einer Interventionsstudie zur 
  Bewältigung komplexer Medikamentenregime
  G. Müller-Mundt, D. Schaeffer; Bielefeld

16:30 - 16:45 S25-03
  Wirkungen präventiv orientierter Unterstützung von
  Heimbewohnern mit Verhaltensauffälligkeiten
  K. Wingenfeld, Bielefeld

16:45 - 17:00 S25-04
  Gezielte Förderung positiver Emotionen von Menschen
  mit Demenz - Auswirkungen der Anwendung des 
  DEMIAN-Konzepts auf Pflege- und Betreuungspersonen
  C. Berendonk, S. Stanek; Heidelberg

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 3

16:00 - 17:30 Uhr

Papersession der Sektion III und IV 
Generationenbeziehungen
Moderation: U. Otto, St. Gallen/CH

16:00 - 16:15 PS05-01
  Großelternschaft in Deutschland: aktuelle Ergebnisse  
  des Deutschen Alterssurveys (DEAS)
  K. Mahne, Berlin

16:15 - 16:30 PS05-02
  Unterstützungsnetzwerke Kinderloser im Alter
  C. Deindl, Köln; M. Brandt, Mannheim

16:30 - 16:45 PS05-03
  Beziehungen zwischen Schwiegermüttern und 
  Schwiegertöchtern im Kontext verschiedener Kulturen
  P. Kaiser, Vechta

16:45 - 17:00 PS05-04
  Generationenkonflikte im Alter
  M. Szydlik, Zürich/CH

17:00 - 17:15 PS05-05
  Alterssicherung und Erbschaft
  M. Szydlik, Zürich/CH
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D
onnerstag, 16.09.2010

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 6

16:00 - 17:30 Uhr

Papersession der Sektion I, II und III 
Trends und Einflussfaktoren der Demenz und ihrer Versorgung
Moderation: U. Ziegler, Rostock

16:00 - 16:15 PS06-01
  Trends und Determinanten von schweren kognitiven 
  Beeinträchtigungen - Längsschnittergebnisse vom Sur-
  vey of Health, Ageing and Retirement in Europe (SHARE)
  U. Ziegler, G. Doblhammer-Reiter; Rostock 

16:15 - 16:30 PS06-02
  Szenarien zur Versorgung von Menschen mit Demenz 
  im Jahre 2030 (Sze-Dem)
  H. C. Vollmar, K. Cuhls (1), B. Hüsing (1), S. Wilm, 
  S. Bartholomeyczik, B. Beckert (1); Witten, (1) 
  Karlsruhe 

16:30 - 16:45 PS06-03
  Das Versorgungsnetz entwirren: Wer macht was für zu 
  Hause lebende Menschen mit Demenz und reicht es 
  aus?
  U. Schramm, Ä.-D. Jahncke-Latteck, A. Ernst, 
  H. van den Bussche; Hamburg 

16:45 - 17:00 PS06-04
  Trends der Demenz in Deutschland 2004 bis 2008: 
  Analyse auf Grundlage von AOK-Routinedaten
  A. Schulz, G. Doblhammer-Reiter, C. Günster (1), 
  J. Klauber (1); Rostock, (1) Berlin

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 6

16:00 - 17:30 Uhr

Papersession der Sektion I, II und III 
Trends und Einflussfaktoren der Demenz und ihrer Versorgung
Moderation: U. Ziegler, Rostock

17:00 - 17:15 PS06-05
  Motivationale Fähigkeiten des mittleren Lebensalters als 
  Moderator des Zusammenhangs zwischen kognitivem 
  Status und Apathie sowie Depression
  M. Mortby, A. Maercker, S. Forstmeier; Zürich/CH

17:15 - 17:30 PS06-06
  Der Einfluss von motivationalen Fähigkeiten, sozialer 
  Unterstützung und sozialem Netzwerk auf die Entwick-
  lung kognitiver Beeinträchtigungen und demenzieller
  Erkrankungen
  S. Fankhauser, S. Forstmeier, M. Luppa (1), 
  A. Maercker, S. G. Riedel-Heller (1); 
  Zürich/CH,  (1) Leipzig
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D
onnerstag, 16.09.2010

Donnerstag, 16.09.2010

Kursraum 1

16:00 - 17:30 Uhr

Symposium der Sektion IV 
Betreuer, Sachverwalter, Beistand: Konzepte, Praxis und Deside-
rate im Erwachsenenschutzrecht in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz
Moderation: M. Leser, Bern/CH, T. Klie, Freiburg

16:00 - 16:15 S26-01
  Rechtsfürsorge für alte Menschen: Betreuungsrecht/
  Guardianship Law for Adult Persons aus nationaler und 
  internationaler Perspektive
  B. Schulte, München

16:15 - 16:30 S26-02
  Vom Vormundschaftsrecht zum Erwachsenenschutz-
  recht - Das Schweizer Erwachsenenschutzrecht als vor-
  aussetzungsvolles Reformprojekt
  D. Wider, Luzern/CH

16:30 - 16:45 S26-03
  Sachwalterschaftsreform 2006
  H. Müller-Ebner, Wien/A 

16:45 - 17:00 S26-04
  Identische Herausforderungen - unterschiedliche Antwor-
  ten Das deutsche Betreuungsrechtkonzept
  T. Klie, Freiburg

Donnerstag, 16.09.2010

Kursraum 2

16:00 - 17:30 Uhr

Symposium der Sektion III 
„Sun City“ in Deutschland? Motivation für und Auswirkungen von 
Standortentscheidungen älterer Menschen
Moderation: U. Fachinger, Vechta

16:00 - 16:15 S27-01
  „Sun City“ in Deutschland? Einführungsreferat
  N. Schuett, B. Erdmann, K. Kröger; Vechta 

16:15 - 16:30 S27-02
  Die regionalökonomische Wirkung von Alterssicherungs-
  systemen
  U. Fachinger, Vechta

16:30 - 16:45 S27-03
  Wanderungsbewegungen von Ruheständlern
  C. Schlömer, Bonn 

16:45 - 17:00 S27-04
  „Einen alten Baum verpflanzt man nicht“ - Wir bleiben 
  hier, bis wir sterben
  E.-M. Neumann, F. Barchmann; Cottbus

17:00 - 17:15 S27-05
  Altern im „ländlichsten“ Raum - Eine Herausforderung für
  kleine Gemeinden im demografischen und gesellschaftli-
  chen Wandel
  A. Stiller, Vechta
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D
onnerstag, 16.09.2010

Donnerstag, 16.09.2010

Kursraum 3

16:00 - 17:30 Uhr

Symposium der Sektion III 
Transnationale Altersmigration
Moderation: C. Kaiser, Vechta, H. Künemund, Vechta

16:00 - 16:15 S28-01
  Generationenbeziehungen der (Spät-)Aussiedler
  C. Vogel, Vechta

16:15 - 16:30 S28-02
  Ältere Rückkehrer nach Russland und in die Türkei
  T. Baraulina, Nürnberg; H. Rittersberger-Tilic, Ankara/TR

16:30 - 16:45 S28-03
  Altern in fortwährender Migration bei älteren 
  Türkeistämmigen
  S. Strumpen, Rostock

16:45 - 17:00 S28-04
  Transnationale Ruhesitzmigration vom Winter in die 
  Sonne
  C. Kaiser, Vechta

Donnerstag, 16.09.2010

Hörsaal 1

18:00 - 20:00  Uhr

Mitgliederversammlung der DGGG
Moderation: C. Tesch-Römer, Berlin; K. I. Giercke, Köln; 
  M. Gogol, Coppenbrügge; T. Klie, Freiburg

„Turnhalle“
Holteistraße 6-9
10245 Berlin

20:00 - 23:30 Uhr

Gesellschaftsabend der DGGG und SGG
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Freitag, 17.09.2010

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 1

08:30 - 10:00 Uhr

Exzellenz-Symposium der Sektion IV 
Altern im Quartier - Beratung, Planung, Vernetzung 
Moderation:  C. Kricheldorff, Freiburg U. Otto, St. Gallen/CH 

08:30 - 08:45 Neue Steuerungsoptionen quartiersbezogener Senioren- 
  und Pflegeplanung
  W. Asam, Köln 
 
08:45 - 09:00 Aktuelle Forschungsstrategien zur Evaluation und 
  Entwicklung von quartiersbezogener Vernetzung 
  J. Heusinger, Berlin 
 
09:00 - 09:15 Aktiv-sein, Assistieren, Austauschen, Anteilnehmen. 
  Altern gestalten - wo sonst, als im Quartier? 
  U. Otto, St. Gallen/CH 
 
09:15 - 09:30 Verantwortungsgemeinschaften im Quartier für ein 
  gelingendes Leben im Alter
  C. Kricheldorff, Freiburg 
 
  Diskutant
  G. Steffen, Stuttgart 

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 2

08:30 - 10:00 Uhr

Symposium der Sektion III 
Interdisziplinäre Alternsforschung heute: Versuch einer Stand-
ortbestimmung 
Moderation:  A. Kruse, Heidelberg 

08:30 - 08:45 S29-01 
  Interdisziplinäre Alternsforschung heute: Versuch einer 
  Standortbestimmung 
  A. Kruse, H.-W. Wahl; Heidelberg
 
08:45 - 09:00 S29-02 
  Gerontologie zwischen Eigenständigkeit und 
  Transdisziplinarität  
  F. R. Lang, Erlangen
 
09:00 - 09:15 S29-03
  Interdisziplinarität in der Gerontopsychiatrie 
  G. Stoppe, Basel/CH
 
09:15 - 09:30 S29-04 
  Gerontologische Pflegewissenschaft als interdisziplinäres 
  Konstrukt
  H. Remmers, Osnabrück
 
09:30 - 09:45 S29-05
  Interdisziplinäre Alternsforschung heute: Versuch einer 
  Standortbestimmung aus der Perspektive der 
  sozial- und verhaltenswissenschaftliche Gerontologie 
  C. Tesch-Römer, Berlin

09:45 - 10:00 S29-06
  Konsumentenverhaltensforschung und 
  Interdisziplinarität
  A. Gröppel-Klein, Saarbrücken
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Freitag, 17.09.2010

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 3

08:30 - 10:00 Uhr

Papersession der Sektion II, III und IV 
Altersbilder
Moderation:  A. E. Kornadt, Jena

08:30 - 08:45 PS07-01 
  Kontexte des Alterns. Eine Studie zur Erfassung von 
  Altersstereotypen in unterschiedlichen Lebensbereichen 
  A. E. Kornadt, K. Rothermund; Jena
 
08:45 - 09:00 PS07-02
  Altersbilder, Ziele und Strukturen der Altenbildung in 
  Deutschland - eine empirische Analyse von Interviews 
  mit ExpertInnen 
  R. Lottmann, Dresden
 
09:00 - 09:15 PS07-03
  Die vielen Gesichter der Lebensführung im Alter 
  L. Amrhein, Vechta
 
09:15 - 09:30 PS07-04
  „Memento mori“ oder was lehren uns die alten 
  Abbildungen über das Sterben in früheren Zeiten? 
  C. Lucke, M. Lucke; Isernhagen
 
09:30 - 09:45 PS07-05
  Die Zukunft der seelischen Gesundheit im Alter gestalten.
  Wirkungen der Münsterlinger Zukunftskonferenz 2007 
  M.-L. Hermann, Zürich/CH

09:45 - 10:00 PS07-06
  Heterogene Mediennutzung im Alter - Transmediale 
  Motivprofile als Ausdruck von Person- und 
  Umweltmerkmalen 
  M. Doh, Heidelberg

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 6

08:30 - 10:00 Uhr

Papersession der Sektion I, III und IV
Körperliche Aktivität und Sport
Moderation:  B. Müller, Rostock

08:30 - 08:45 PS08-01 
  Freizeitaktivitäten im höheren Lebensalter - 
  Kontinuität oder Veränderung? 
  B. Müller, P. Kropp; Rostock
 
08:45 - 09:00 PS08-02
  Die Entwicklung der körperlichen Leistungsfähigkeit 
  älterer Menschen im Seniorensport. Eine Längsschnitt-
  analyse anhand der Bestenlisten der deutschen 
  Senioren-Leichtathletik 1993-95 und 2003-05  
  J. Alber, M. Heß; Berlin
 
09:00 - 09:15 PS08-03
  Körperliche Alltagsaktivität und Sportaktivität im dritten
  und vierten Alter - Ergebnisse der Studie
  „Aktiv-in-Heidelberg“ 
  V. Cihlar, C. Rott; Heidelberg

09:15 - 09:30 PS08-04
  Activities and Their Associations With State and Trait 
  Components of Well-Being in Old Age
  A. K. Leist, I. Albert, D. Ferring; Walferdange/L
 
09:30 - 09:45 PS08-05
  Alterssensitive Intervention zur Steigerung der 
  körperlichen Aktivität im Alter und deren potentielle 
  Wirkmechanismen.
  P. Gellert, Berlin, J. P. Ziegelmann; Amsterdam/NL

09:45 - 10:00 PS08-06
  Die Erhebnung biometrischer Daten im „Survey of 
  Health, Ageing and Retirement in Europe“ (SHARE)
  B. Schaan, H. Jürge, K. Hank (1); Mannheim, (1) Köln
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Freitag, 17.09.2010

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 1

08:30 - 10:00 Uhr

Symposium der Sektion II 
Die Pflege in der Geriatrie – Stand 2010 
Moderation:  R. Neubart, Berlin 

08:30 - 08:45 S30-01 
  Moderne Pflege im Therapeutischen Team – 
  Anforderungen aus Sicht des Arztes  
  R. Neubart, Berlin
 
08:45 - 09:00 S30-02
  Die Aufgaben der Pflege im klinischen Asssessment 
  von Hochbetagten 
  L. S. Lindpaintner, Basel /CH
 
09:00 - 09:15 S30-03
  Der Pflegeberuf im Wandel - Fokus Geriatrie
  G. Stöcker, Wuppertal

09:15 - 09:30 S30-04
  Therapeutische Pflege als essentieller Bestandteil der 
  geriatrischen Intervention 
  M. Decker-Maruska, Attendorn
 

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 2

08:30 - 10:00 Uhr

Symposium der Sektion III 
Zwischen Beruf und Pflege: Konflikt oder Chance? 
Moderation:  M. Reichert, Dortmund 

08:30 - 08:45 S31-01 
  Zwischen Beruf und Pflege: Sozialpolitische Rahmen-
  bedingungen und aktuelle Diskussionen 
  A. Franke, Dortmund
 
08:45 - 09:00 S31-02
  Die Vereinbarkeit von Erwerbstätigkeit und Pflege - 
  Zum nationalen und internationalen Wissenstand   
  M. Reichert, Dortmund
 
09:00 - 09:15 S31-03
  Vereinbarkeit von Pflege und Beruf: 
  Perspektive der Arbeitgeber 
  A. Kümmerling, Duisburg

09:15 - 09:30 S31-04
  Vereinbarkeit von Pflege und Beruf: Perspektive der 
  Angehörigen 
   S. Kohler, Hamburg
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Freitag, 17.09.2010

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 3

08:30 - 10:00 Uhr

Papersession der Sektion IV 
Ambulante Pflege und familiäre Versorgungssettings
Moderation:  K. Kummer, Berlin 

08:30 - 08:45 PS09-01 
  Ambulante Betreuung und Pflege im Alter (Schweiz)  
  T. Schwarze, M. Riedel, J. Bennett; Bern/CH

08:45 - 09:00 PS09-02
  Gefährdungen der Autonomie alter Menschen mit 
  ambulantem Pflegebedarf 
  M. Zander, Berlin
 
09:00 - 09:15 PS09-03
  SELBST: Ein innovatives Konzept zur Unterstützung der 
  Angehörigen pflegebedürftiger Menschen  
  S. Meyer, D. Erler; Berlin

09:15 - 09:30 PS09-04
  Validierung eines Assessments zur Ermittlung von ge-
  sundheitlichen Ressourcen und Risiken älterer pflegen-
  der Angehöriger
  S. Blüher, K. Kummer, A. Budnick, C. Seither, 
  D. Dräger; Berlin

 09:30 - 09:45 PS09-05
  Altern zu Hause - Unterstützung durch präventive 
  Hausbesuche bei über 80-jährigen. 
  Y. Sesselmann, G. Roling, K. Beutner, S. Fleischer, 
  J. Behrens, S. Heinrich (1), H.-H. König (1), T. Luck (1), 
  S. G. Riedel-Heller (1); Halle (Saale), (1) Leipzig

09:45 - 10:00 PS09-06
  Endlich einmal Urlaub vom Pflegealltag Eine Reise in 
  die Eifel für demenzerkrankte Menschen und ihre 
  Angehörigen   
  U. Granzin, Wiesbaden

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 6

08:30 - 10:00 Uhr

Papersession der Sektion II 
Geriatrische Diagnostik und Prävention
Moderation:  K. Mally, Kiel

08:30 - 08:45 PS10-01 
  Genauigkeit der segmentalen Bioimpedanzanalyse zur 
  Bestimmung von Muskel- und Fettmasse in Armen und
  Beinen älterer Menschen – ein Vergleich mit DEXA  
  K. Mally, M. Heller, M. Dittmar; Kiel 

08:45 - 09:00 PS10-02
  Hoffen, nicht zu stürzen? Lieber vorbeugen! Umset-
  zung eines populationsbasierten Sturzpräventionspro-
  gramms für ältere selbstständig lebende Menschen in 
  Würzburg  
  E. Fischer, M. Jelitte, H. Vogel, B. Ernst, M. Schwab;
  Würzburg 

09:00 - 09:15 PS10-03
  Friction and shear as the key risk factor for pressure 
  ulcers of residents in long term care - Classification Tree 
  Analysis (CHAID) of Braden items 
  N. Lahmann, Berlin

09:15 - 09:30 PS10-04
  Influenza-Impfungen in Risikogruppen: 
  Ein europäischer Vergleich
  A. Loerbroks, C. M. Stock (1), D. Litaker (2), 
  C. Apfelbacher (1); Mannheim, (1) Heidelberg,
  (2) Cleveland/USA

09:30 - 09:45 PS10-05
  Ist eine orale Bikarbonattherapie bei chronisch metaboli-
  scher Azidose (cMA) und altersbedingter reduzierter glo-
  merulärer Filtrationsrate (arGFR) sinnvoll? 
  J. Kult, Bad Mergentheim 

09:45 - 10:00 PS10-06
  Das INTERMED für ältere Menschen (IM-E) – ein 
  Instrument zur Erfassung von bio-psycho-sozialem 
  Versorgungsbedarf   
  S. Lechner, W. Herzog, D. Wesche, D. Niehoff, 
  H. Brenner, H. Müller, E. Raum, B. Wild; Heidelberg 
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Freitag, 17.09.2010

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 1

10:30 - 12:00 Uhr

Exzellenz-Symposium der Sektion II 
Geriatrische Versorgung in der Zukunft 
Moderation:  M. Gogol, Coppenbrügge, R. Neubart, Berlin

10:30 - 10:45 Inter- und Multidisziplinarität
  M. Gogol, Coppenbrügge

10:45 - 11:00 Klinische Geriatrie im zukünftigen Regelversorgungs-
  Krankenhaus
  R. Thiesemann, Remscheid

11:00 - 11:15 Geriatrie im universitären Umfeld
  C. C. Sieber, Nürnberg

11:15 - 11:30 Universitäre Ausbildung von Medizinstudenten
  R.-J. Schulz, Köln

11:30 - 11:45 Fort-, Weiter- und Ausbildung in der Geriatrie
  D. Lüttje, Osnabrück

11:45 - 12:00 Rehabilitative Geriatrie
  N.-R. Siegel, Neuburg a. d. Donau

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 2

10:30 - 12:00 Uhr

Symposium der Sektion III/IV 
Mehrfach erkrankt, dennoch mobil im Alter?! Befunde und 
mögliche Interventionen 
Moderation:  J. Heusinger, Berlin 

10:30 - 10:45 S32-01 
  Mobilität als Dreh- und Angelpunkt selbstbestimmter 
  Alltagsgestaltung im gebrechlichen Alter sozial benach-
  teiligter Menschen. Ergebnisse quartiersbezogener 
  qualitativer Fallstudien 
  J. Heusinger, K. Kammerer, S. Kümpers, K. Falk;
  Berlin

10:45 - 11:00 S32-02
  Die Entwicklung der Mobilität alter multimorbider Men-
  schen im klinisch-geriatrischen Setting. Theoretische 
  Konzeption und empirische Ergebnisse 
  R. Brunnett, S. Strupeit, M. Hasseler, C. Deneke;
  Hamburg

11:00 - 11:15 S32-03
  Soziale Unterstützung und Selbstwirksamkeit: Nur die 
  Kombination aus personalen und sozialen Ressourcen 
  führt zu mehr sportlicher Aktivität
  L. M. Warner, J. P. Ziegelmann, B. Schüz, S. Wurm, 
  R. Schwarzer; Berlin

11:15 - 11:30 S32-04
  Konzepte, Technologien und Lösungen für 
  unterstützende Wohnumgebungen 
  B. Wilkes, Wildau
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Hörsaal 3

10:30 - 12:00 Uhr

Symposium der Sektion III
Unterstützung für Angehörige von Menschen mit Demenz: 
Wirkung und Nutzen aus unterschiedlichen Perspektiven 
Moderation:  S. Oppikofer, Zürich/CH 

10:30 - 10:45 S33-01 
  Freiwillige Helfer zur Entlastung pflegender 
  Angehöriger: Wer hilft und wem hilft es? 
  G. Stoppe, L. Maeck, G. Stiens (1);
  Basel/CH, (1) Bonn

10:45 - 11:00 S33-02
  Entlastungsangebote, Belastung und Lebensqualität: 
  Resultate aus dem partizipativen Forschungsprojekt 
  „Runder Tisch Science et Cité zum Thema Demenz“ 
  S. Forstmeier, C. Moor, M. Martin; Zürich/CH

11:00 - 11:15 S33-03
  Evaluation Tag/Nacht-Station Sonnweid: Wie wird nach 
  Entlastungsangeboten gesucht, wie werden sie genutzt
  oder was hält Angehörige davon ab, diese zu nutzen? 
  S. Oppikofer, Zürich/CH

11:15 - 11:30 S33-04
  Welche Unterstützungswünsche haben pflegende An-
  gehörige von Menschen mit Demenz? Ergebnisse aus
  der deutschen Teilstudie des EU-Projektes EUROFAMCARE 
  D. Lüdecke, H. Döhner; Hamburg

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 6

10:30 - 12:00 Uhr

Symposium der Sektion III/IV 
Hoffnung im Alter leibhaftig erfahren 
Moderation:  S. A. Heitlinger, Bern 

10:30 - 10:45 S34-01 
  Gestaltungsmöglichkeiten in unserer Gesellschaft und 
  Hoffnungsperspektiven in der seelsorgerlichen Begeg-
  nung
  R. Zimmermann, Bern/CH

10:45 - 11:00 S34-02
  Wertegeleitete Pflege und Betreuung in der Institution - 
  Beispiel eines betrieblichen Prozesses 
  S. A. Heitlinger, Bern/CH

11:00 - 11:15 S34-03
  Bewusstes Wahrnehmen des Alterns als leibliche Erfah-
  rungen und Entdecken neuer Ressourcen 
  S. Blum-Lehmann, Schaffhausen

11:15 - 11:30 S34-04
  Kreativer Umgang mit körperlichem Abbau und dementi-
  eller Erkrankung in der Familie - eine Vision  
  M. Gerber, Bern/CH

11:30 - 11:45 S34-05
  Vielschichtiges Abschiednehmen und von Hoffnung 
  gestärktes Neubeginnen, auch im Hinblick auf die 
  Endlichkeit des Lebens
  H. Holenstein, Bern/CH
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Kursraum 1

10:30 - 12:00 Uhr

Symposium der Sektion IV 
Qualitätsentwicklung und -steuerung in der Langzeitpflege durch 
das Resident Assessment Instrument (RAI) in Deutschland und 
der Schweiz 
Moderation:  C. Becker, Halle (Saale) M. Zimmermann, Bremen 
 
10:30 - 10:45 S35-01 
  Die RAI-Anwendung in den Alters- und Pflegeheimen der
  Schweiz 
  M. Anliker, Baar/CH

10:45 - 11:00 S35-02
  Effekte des Resident Assessment Instruments (RAI-NH)
  auf die Qualität der stationären Langzeitpflege in 
  Deutschland  
  C. Becker, M. Hoben, Y. Selinger, K. Targan, 
  M. Zimmermann (1), J. Behrens; Halle (Saale),  
  (1) Bremen 

11:00 - 11:15 S35-03
  Die RAI-Anwendung in der Pflege und Hilfe zu Hause 
  (Spitex) in der Schweiz 
  M. Mylaeus-Renggli, Bern/CH 

11:15 - 11:30 S35-04
  Auswirkungen des Resident Assessment Instrument 
  Home Care (RAI-HC) auf die ambulante Pflege in 
  Deutschland 
  G. Roth, C. Stolle (1), A. Damkröger(1), 
  H. Rothgang (1); München, (1) Bremen

11:30 - 11:45 S35-05
  Reflexion der Implementierungsprozesse des RAI in der 
  Langzeitpflege in Deutschland - Eine Analyse des Imple-
  mentierungsprozesses, der Barrieren und der Bewälti-
  gungsstrategien aus Anwenderperspektive  
  M. Hoben, M. Mayeres (1), C. Neumeyer (2), 
  G. Zimmermann (3), C. Stolle (4), G. Roth (5), 
  H. Rothgang (4), C. Becker; Halle (Saale), (1) Velbert, 
  (2) Kassel, (3) Dresden, (4) Bremen,  (5) München  
  

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 2

10:30 - 12:00 Uhr

Symposium der Sektion IV 
Pflegeoasen in der stationären Langzeitpflege – höhere Lebens-
qualität für Menschen mit weit fortgeschrittener Demenz? 
Moderation:  T. Klie, Freiburg; B. Schuhmacher, Freiburg; 
  W. Rückert, Köln 
 
10:30 - 10:45 S36-01 
  Rechtliche und ethische Anfragen an Pflegeoasen 
  T. Klie, Freiburg 

10:45 - 11:00 S36-02
  Pflegeoasen: Mitarbeiterinnen im Spannungsfeld 
  zwischen Arbeitszufriedenheit und Arbeitsbelastung 
  C. Kuhn, Stuttgart

11:00 - 11:15 S36-03
  Lebensqualität und Arbeitsmotivation in der Pflege 
  schwer Demenzkranker: Ergebnisse der Evaluation 
  einer Pflegeoase 
  S. Becker, Bern/CH

11:15 - 11:30 S36-04
  Milieutherapeutische Effekte in der Pflegeoase   
  J. Dettbarn-Reggentin, Berlin

11:30 - 11:45 S36-05
  Privatsphäre, (sozialer) Raum und personale Würde
  in Pflegeoasen
  B. Schuhmacher, Freiburg

11:45 - 12:00 S36-06
  Pflegeoasen: die Perspektive von Angehörigen und 
  Pflegenden - Zwischen Kontrolle und guter Pflege
  H. Brandenburg, R. Adam-Paffrath, A. Brühl; Vallendar
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Kursraum 3

10:30 - 12:00 Uhr

Satelliten-Symposium 
Gesund Altern. Herz im Fokus 
Moderation:  A. Simm, Halle (Saale) 

10:30 - 11:00 Die biologische Uhr: Mechanismen und Marker der 
  Gewebealterung
  A. Simm, Halle (Saale)

11:00 - 11:30 Die biologische Uhr: Einflüsse auf Herz, Kreislauf und 
  körperliche Leistungsfähigkeit
  U. Rückschloss, Halle (Saale)

11:30 - 12:00 Therapeutische Optionen bei altersbedingt nachlassender 
  Herzleistung
  T. Eggeling, Köln

Diese Veranstaltung findet mit der freundlichen Unterstützung der Firma
Dr. Willmar Schwabe GmbH & Co. KG statt.

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 6

10:30 - 12:00 Uhr

Papersession der Sektion II 
Geriatrische Interventionen I
Moderation:  S. Kirchen-Peters, Saarbrücken
 
10:30 - 10:45 PS11-01 
  Analyse von Barrieren für die Entwicklung demenzfreund- 
  licher Allgemeinkrankenhäuser. Ergebnisse eines Projekts
  im Auftrag der Deutschen Alzheimer Gesellschaft 
  S. Kirchen-Peters, Saarbrücken

10:45 - 11:00 PS11-02
  Stationäre Versorgung: Gibt es Unterschiede in der 
  Versorgung von Patienten mit und ohne Demenz?  
  M. Eisele, H. van den Bussche, D. Koller (1), 
  B. Wiese (2), H. Kaduszkiewicz, K. Wegscheider, 
  G. Glaeske (1), G. Schön; Hamburg, (1) Bremen, 
  (2) Hannover

11:00 - 11:15 PS11-03
  Biofeedbacktherapie in der Gerontopsychosomatik 
  S. Geyer, S. Daiber, M. Eichhorn; Bad Staffelstein

11:15 - 11:30 PS11-04
  Charakteristika und Wirksamkeit einer stationären 
  gerontopsychosomatischen Behandlung  
  S. Geyer, S. Daiber, E. Rauh; Bad Staffelstein

11:30 - 11:45 PS11-05
  Die Versorgung pflegebedürftiger alter Menschen im 
  Pflegeheim in Norwegen - Vorbild für Deutschland? 
  W. Herrmann, Berlin; S. Ruths, Bergen/N

11:45 - 12:00 PS11-06
  Sterbequalität in der Akut-Geriatrie - erste Erfahrungen 
  mit der Umsetzung des Liverpool Care Pathway 
  B. Schwenk, G. Bischofberger (1), A. Sauer (1), 
  C. Hürny (1); Altstätten/CH, (1) St.Gallen/CH
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Foyer Erdgeschoss 

08:30 - 12:00 Uhr

Posterausstellung der Sektion III und IV

P076
Gerontologische Perspektive auf Malnutrition im Alter(n) im Kontext von 
Ökotrophologie und Zahnmedizin
C. Dirb, G. M. Backes; 
Zentrum Altern und Gesellschaft, Universität Vechta, Vechta
P077
Verweildauer in vollstationärer Dauerpflege in Deutschland 1999-2007
D. Pattloch, Berlin
P078
„Gut leben im (HOHEN) Alter“ - Konzepte sozialraumorientierter Unter-
stützung von Selbstsorge, Selbstorganisation und Vernetzung (BMBF 
Forschungsprojekt, Laufzeit 5/09 - 4/12)
J. M. Bott, S. Tepperwien, S. Winkler, S. Wolf;
Fachbereich Sozialwesen, Fachhochschule Potsdam, Potsdam
P079
Alternsforschung als wichtiges Zukunftsfeld - Teilergebnisse des BMBF-
Foresight-Prozesses
H. C. Vollmar, P. Georgieff (1), A. Beyer-Kutzner (2), K. Schnalzer (3), 
B. Hüsing (4), K. Cuhls (5);
Arbeitsgruppe Wissenstransfer und Wissenszirkulation, Standort Uni-
versität Witten/Herdecke, Deutsches Zentrum für Neurodegenerative 
Erkrankungen (DZNE), Witten; (1) Competence Center Neue Technolo-
gien, Fraunhofer Institut für System- und Innovationsforschung, Karls-
ruhe; (2) Referat 113, Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF), Berlin; (3) Fraunhofer Institut für Arbeitsorganisation (IAO), 
Stuttgart; (4) Geschäftsfeld Biotechnologie und Lebenswissenschaften, 
Competence Center Neue Technologien, (5) Geschäftsfeld Vorausschau 
und Zukunftsforschung, Competence Center Innovations- und Technolo-
gie-Management und Vorausschau, Fraunhofer Institut für System- und 
Innovationsforschung, Karlsruhe 
P080
Internet-Nutzung im Alter
Gründe der (Nicht-) Nutzung von Informations- und Kommunikations-
technologien durch Menschen ab 65 Jahren
A. Seifert, H. R. Schelling; 
Zentrum für Gerontologie, Universität Zürich, Zürich/CH

Freitag, 17.September 2010

Foyer Erdgeschoss 

08:30 - 12:00 Uhr

Posterausstellung der Sektion III und IV

P081
Gesundheitsförderung für sozial benachteiligte Zielgruppen im Setting 
Stadtteil am Beispiel des Aktionsbündnisses „Gesund leben und älter 
werden in Eving“
K. Lis; 
Institut für Gerontologie an der TU Dortmund, Dortmund
P082
Evaluation von Versorgungsstrukturen in der frühen Krankheitsphase 
demenzieller Erkrankungen. Ergebnisse des BMG Leuchtturmprojektes 
Demenz: sozialtherapeutische „TANDEMGRUPPEN“ zur Frühförderung 
der Krankheits- und Alltagsbewältigung - eine explorative Studie
M. Niemann-Mirmehdi; 
Psychiatrische Klinik, St. Hedwig-Krankenhaus, Berlin
P083
The Development of a Model of the Meaning of Working for Older Wor-
kers
C. Rudolph, A. Bal, B. Baltes; 
Psychology, Wayne State University, Detroit/USA
P084
Etablierung eines zugleich Krankenhaus- und Pflegestützpunkt-basierten 
Case-Managements (PLAN) zur Reduzierung der Rate ungeplanter stati-
onärer Wiederaufnahmen
R. R. Pilgrim, R. Neubart, V. Vahrenhorst (1); 
Schwerpunkt Geriatrie, Klinik für Innere Medizin III, Sana Klinikum 
Lichtenberg; (1) Pflegestützpunkt Lichtenberg, Berlin
P085
www.wohin-im-alter.de
Verbraucher bewerten Pflegeheime
B. Stärck; 
Wolber´s GbR, Dänischenhagen 
P086
Leuchtturm-Projekt „MAKS-aktiv!“ - nicht-medikamentöse Therapie bei 
Demenzpatienten im Pflegeheim: Erste Ergebnisse
B. Eichenseer, K. Luttenberger, C. Donath, R. Stemmer (1), E. Gräßel; 
Medizinische Psychologie und Medizinische Soziologie, Psychiatrie, 
Universitätsklinikum, Erlangen; (1) Fachbereich Gesundheit und Pflege, 
Katholische Fachhochschule Mainz, Mainz
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Foyer Erdgeschoss 

08:30 - 12:00 Uhr

Posterausstellung der Sektion III und IV

P087
Lebensraum im Alter: Raumnutzungsstrategien und soziale Partizipation 
in verschiedenen Wohnumfeldern
E. Althaus, M. D. Métrailler; 
Angewandte Forschung und Entwicklung, Soziale Arbeit, Berner Fach-
hochschule, Bern/CH
P088
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen e.V. (BAGSO) 
Projekt „Im Alter IN FORM: Gesund essen, mehr bewegen.“
A. von Laufenberg Beermann, S. Lacour; 
BAGSO e.V., Bonn
P089
Anders alt!?
Lebensqualität für ältere Menschen mit geistiger oder mehrfacher Be-
hinderung
B. Lindmeier, L. Oermann (1), N. Schippmann (1), J. Windheuser (1), 
A. Riecken (1); 
Institut für Sonderpädagogik, Leibniz Universität Hannover, Hannover; 
(1) Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät, Fachhochschule 
Osnabrück, Osnabrück
P090
Maßnahmen zur Sturzprävention in Pflegeheimen und Krankenhäusern
C. Heinze; 
Institut für Medizin-/Pflegepädagogik und Pflegewissenschaft, Campus 
Virchow Klinikum, Charité - Universitätsmedizin Berlin, Berlin
P091
AMIQUS: Potenziale und Grenzen der Selbstorganisation und Selbsthilfe 
älterer MigrantInnen
M. Alisch, M. May (1), N. Laabdallaoui (1), F. Dölker, M. Kovacevic (1), 
S. Fröba, B. Bulgay (1);
Sozialwesen, Hochschule Fulda, Fulda; (1) Sozialwesen, Hochschule 
RheinMain, Wiesbaden

Freitag, 17.September 2010

Foyer Erdgeschoss 

08:30 - 12:00 Uhr

Posterausstellung der Sektion III und IV

P092
Stichtagserhebung Freiheitsentziehende Maßnahmen“ des MDK Bayern 
zum Annual World Elder Abuse Awareness Day“ am 15. Juni 2008
O. Randzio, A. Herold-Majumdar, A. Berzlanovich (1), H. Plischke (2), 
N. Kohls (2); 
Ressort Pflege, MDK Bayern, (1) Institut für Rechtsmedizin, Universität 
München, München, (2) GRP - Generation Research Program, Human-
wissenschaftliches Zentrum Klinik für Anästhesie und operative Inten-
sivmedizin, Ludwig-Maximilians-Universität München, Bad Tölz
P093
Der Übergang vom Erwerbsleben in den Ruhestand eine qualitative Stu-
die zu den Erwartungen und Planungsaktivitäten älterer Arbeitnehmer
A. Pokora, K. Hoffmann, D. Litaker (1), A. Loerbroks (2); 
Mannheimer Institut für Public Health, Sozial- und Präventivmedizin, 
Med. Fakultät Mannheim, Universität Heidelberg, Kompetenzzentrum 
für Sozialmedizin und betriebliche Gesundheitsförderung, Med. Fakul-
tät Mannheim, Universität Heidelberg, Mannheim; (1) Departments of 
Medicine, Epidemiology and Biostatistics, Case Comprehensive Cancer 
Center, Case Western Reserve University, Cleveland/USA; (2) Kompe-
tenzzentrum für Sozialmedizin und betriebliche Gesundheitsförderung, 
Med. Fakultät Mannheim, Universität Heidelberg, Mannheim 
P094
Adipositas in der Pflege und Versorgung alter Menschen - Pilotstudie zur 
Erfassung von Aufwendungen in vollstationären Pflegeeinrichtungen
G. Apelt, V. Garms-Homolová (1), A. Kuhlmey (2);
Institut für Medizinische Soziologie, Campus Charité Mitte, Charité - 
Universitätsmedizin Berlin; (1) Alice Salomon Hochschule, (2) Institut 
für Medizinische Soziologie, Campus Benjamin-Franklin, Charité - Uni-
versitätsmedizin Berlin, Berlin 
P095
Zuhause wohnen bleiben bis zuletzt - in innovativen Wohnformen bzw. 
mit innovativ-ganzheitlichen Diensten (InnoWo)
U. Otto, A. Hedtke-Becker (1), G. Stumpp (1), R. Hoevels (1); 
FB Soziale Arbeit, FHS St. Gallen - Hochschule für angewandte Wis-
senschaften, St. Gallen/CH; (1) Fakultät für Sozialwesen, Hochschule 
Mannheim, Mannheim
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Foyer Erdgeschoss 

08:30 - 12:00 Uhr

Posterausstellung der Sektion III und IV

P096
Launch-Center für gemeinschaftliche Wohnformen
- netzwerken für Wohnnetzwerke
U. Otto; FB Soziale Arbeit, FHS St. Gallen - Hochschule für angewandte 
Wissenschaften, St. Gallen/CH
P097
Freiheitsentziehende Maßnahmen (FEM) in Luxemburger Altenpflegehei-
men- Begründungen und Motive für die Anwendung
W. Billen; Konz
P098
Bewertung neuerer Technologien durch Bewohner und Pflegemitarbeiter 
im institutionellen Kontext
K. Claßen, F. Oswald (1), H.-W. Wahl, C. Becker (2), C. Heusel (3); 
Abteilung für psychologische Alternsforschung, Psychologisches Institut, 
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, Heidelberg; (1) AB Interdiszi-
plinäre Alternswissenschaft, Fachbereich Erziehungswissenschaften, 
Johann-Wolfgang-v. Goethe-Universität, Frankfurt a. M.; (2) Klinik für 
Geriatrische Rehabilitation, Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, (3) 
Grundsatzfragen, Strategie und Entwicklung, Paul Wilhelm von Keppler-
Stiftung, Sindelfingen 
P099
Projekt 2012 begegnet den Folgen des demografischen Wandels in der 
ambulanten Pflege
A. Kynast; Beratungs- u. Koordinierungsstelle, AKD Ingbert Ochs 
GmbH, Damscheid
P100
Förderung der Autonomie von älteren Menschen in der stationären 
Langzeitpflege
E. Schorro, D. Ruedin; Hochschule für Gesundheit Freiburg, Freiburg/CH
P102
Kreativität im Alter
Die Entwicklung einer interdisziplinären Matrix als Grundlage für eine 
Pädagogik des Alterns
B. Panke-Kochinke; Evangelische Fachhochschule Rheinland-Westfalen-
Lippe, Bochum
P103
Evaluation des berufsbegleitenden Weiterbildungsstudiengangs Soziale 
Gerontologie (bWSG) an der TU Dortmund 
G. Naegele, B. Bertermann, A. Franke, M. Weidekamp-Maicher; 
Lehrstuhl für Soziale Gerontologie, Technische Universität Dortmund

Freitag, 17.September 2010

12:00 Uhr 

Verleihung der Posterpreise

Hörsaal 1

12:00 - 13:00 Uhr

Keynote-Vortrag III 
Moderation:  U. Otto, St. Gallen/CH

12:00 - 13:00 Vernetztes Wohnen in der Zukunft 
  R. Heinze, Bochum 

Hörsaal 1

13:30 - 15:00 Uhr

Papersession der Sektion IV
Haltung, Einstellungen, Habitus
Moderation:  C. Kricheldorff, Freiburg
 
13:30 - 13:45 PS12-01 
  Junge Alte und Rechtsextremismus  
  P.-G. Albrecht, Magdeburg

13:45 - 14:00 PS12-02
  BMBF-Projekt PflegeWert - Wertschätzung fördert 
  Versorgungsqualität in verschiedenen Einrichtungsformen   
  P. Fuchs-Frohnhofen, M. Isfort (1), E. Wappenschmidt-
  Krommus (1), M. Duisberg (2); Würselen, (1) Köln, 
  (2) Schleiden-Gemünd 

14:00 - 14:15 PS12-03
  „Schattentage“ mit der Pflegecharta 
  Auf die Haltung kommt es an! 
  W. Dyck, Moers, R. Weigel; Gelsenkirchen

14:00 - 14:15 PS12-03
  „Schattentage“ mit der Pflegecharta 
  Auf die Haltung kommt es an! 
  W. Dyck, Moers, R. Weigel; Gelsenkirchen
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Hörsaal 1

13:30 - 15:00 Uhr

Papersession der Sektion IV
Haltung, Einstellungen, Habitus
Moderation:  C. Kricheldorff, Freiburg
 
14:15 - 14:30 PS12-04
  Dem Leibkörper auf der Spur   
  U. Böhnke, Bremen

14:30 - 14:45 PS12-05
  Kritische Gerontologie und Soziale Altenarbeit im 
  aktivierenden Staat 
  K. Aner, Berlin
Hörsaal 2

13:30 - 15:00 Uhr

Papersession der Sektion II, III und IV 
Compression of Morbidity
Moderation: S. Wurm, Berlin
 
13:30 - 13:45 PS13-01 
  Sind die „neuen Alten“ fitter und gesünder? - 
  Die Frage der Morbiditätsexpansion vs. -kompression 
  S. Wurm, I. Schöllgen, C. Tesch-Römer; Berlin

13:45 - 14:00 PS13-02
  Das Lebensende von Hundertjährigen: Expansion oder 
  Kompression der Morbidität?  
  C. Rott, D. Wozniak, D. Jopp (1); Heidelberg, 
  (1) New York/USA, 
 
14:00 - 14:15 PS13-03
  Gib acht, was du dir wünschst: Kompression von 
  Morbidität als Zielvorstellung  
  D. Pattloch, Berlin

14:15 - 14:30 PS13-04
  Pflegebedürftigkeit und behinderungsfreie Lebenserwar-
  tung: Neue Erkenntnisse mit Daten der amtlichen 
  Pflegestatistik?   
  E. Hoffmann, Berlin     

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 3

13:30 - 15:00 Uhr

Papersession der Sektion III 
Neue Ansätze in Diagnostik und Therapie von leichter kognitiver 
Beeinträchtigung, Demenz und Depression
Moderation:  L. Ehreke, Leipzig 

13:30 - 13:45 PS14-01 
  Is the Clock Drawing Test Appropriate for Screening for 
  Mild Cognitive Impairment? - Results of the German 
  Study on Ageing, Cognition and Dementia in Primary 
  Care Patients (AgeCoDe)  
  L. Ehreke, M. Luppa, T. Luck, B. Wiese (1), S. Weyerer  
  (2), S. Eifflaender-Gorfer (2), D. Weeg (3), D. Olbrich  
  (3), H. van den Bussche (4), C. Bachmann (4), M. Eisele  
  (4), W. Maier (5), F. Jessen (5), M. Wagner (5), 
  A. Fuchs (6), M. Pentzek (6), M. C. Angermeyer (7), 
  H.-H. König, S. G. Riedel-Heller; Leipzig, (1) Hannover, 
  (2) Mannheim, (3) München, (4) Hamburg, (5) Bonn, 
  (6) Düsseldorf, (7) Gösing am Wagram

13:45 - 14:00 PS14-02
  Depression im Alter - Der mühsame Weg bis zur 
  tatsächlichen Diagnosestellung   
  M. Kumpfmüller, Rohrbach/A; M. Linhart, Wien/A
  
14:00 - 14:15 PS14-03
  Die Messung kognitiver Veränderung bei älteren Men-
  schen: Alters-, bildungs- und geschlechtsspezifische 
  Reliable Change Indices (RCIs) für ausgewählte Subtests
  der CERAD-NP-Testbatterie. Ergebnisse der German 
  Study on Ageing, Cognition and Dementia in Primary 
  Care Patients (AgeCoDe)  
  J. Stein, M. Luppa, W. Maier (1), H. van den Bussche 
  (2), H. Bickel (3), S. Weyerer (4), M. Pentzek (5), 
  B. Wiese (6), H.-H. König, S. G. Riedel-Heller; 
  Leipzig, (1) Bonn, (2) Hamburg, (3) München, (4) Mann-
  heim, (5) Düsseldorf, (6) Hannover,  für die AgeCoDe 
  Study Group
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Freitag, 17.09.2010

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 3

13:30 - 15:00 Uhr

Papersession der Sektion III 
Neue Ansätze in Diagnostik und Therapie von leichter kognitiver 
Beeinträchtigung, Demenz und Depression
Moderation:  L. Ehreke, Leipzig 

14:15 - 14:30 PS14-04
  Alternating Word Fluency in Dementia    
  S. Engel, R. Rupprecht, R. Mahlberg; Erlangen

14:30 - 14:45 PS14-05
  Biographiearbeit und kognitive Verhaltenstherapie bei 
  leichtgradiger Demenz: Die KORDIAL-Studie aus der 
  Perspektive von Patienten, Angehörigen und Therapeuten
  B. Cramer, A. Thöne-Otto (1), K. Werheid (2), A. Kurz;
  München, (1) Leipzig, (2) Berlin

14:45 - 15:00 PS14-06
  Ein neues Behandlungskonzept für Depression im Alter:
  face-to-face Setting mit ergänzendem Einsatz spezifi-
  scher Computermodule
  B. Preschl, B. Wagner, S. Forstmeier, A. Maercker;
  Zürich/CH

      

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 6

13:30 - 15:00 Uhr

Papersession der Sektion III 
Psychische Ressourcen und Verarbeitungsprozesse im mittleren 
und höheren Alter
Moderation:  R. T. Krampe, Leuven/B
 
13:30 - 13:45 PS15-01 
  Wieviel Geist kostet der Körper? Das Zusammenspiel 
  von Gleichgewicht und Kognition im Alter 
  R. T. Krampe, M. Doumas, C. Smolders, M. Rapp (1);
  Leuven/B, (1) Berlin

13:45 - 14:00 PS15-02
  Implikationen von alterskorrelierter Sinnesbehinderung 
  für den Zusammenhang von Persönlichkeit und Affekt  
  V. Heyl, H.-W. Wahl, O. Schilling; Heidelberg
 
14:00 - 14:15 PS15-03
  Die Rolle der subjektiven Lebenserwartung und der 
  Zeitperspektive beim Belohnungsaufschub im Alter  
  R. Drobetz, A. Maercker, S. Forstmeier; Zürich/CH

14:15 - 14:30 PS15-04
  Bestehen morphologische Gehirnunterschiede zwischen
  älteren Personen mit hohem und niedrigem Belohnungs-
  aufschub?    
  R. Drobetz, J. Hänggi, S. Fankhauser, A. Maercker, 
  S. Forstmeier; Zürich/CH

14:30 - 14:45 PS15-05
  Belohnungsaufschub im Alter: Welche Präferenzen 
  bestehen bei Menschen mit MCI, leichter Alzheimer-
  Demenz und kognitiv-unbeeinträchtigten Personen?     
  R. Drobetz, A. Maercker, S. Forstmeier; Zürich/CH

      



Seite 102

Fr
ei

ta
g,

 1
7.

09
.2

01
0

Seite 103

Freitag, 17.09.2010

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 1

13:30 - 15:00 Uhr

Symposium der Sektion III 
Erreichbarkeit von Älteren in der Prävention und Gesundheitsför-
derung 
Moderation:  U. Walter, Hannover 

13:30 - 13:45 S37-01
  Gesundheitsförderung im Alter im ländlichen Kontext - 
  Wer wird erreicht und wer nicht? 
  E. Mnich, K. Hofreuter-Gätgens, O. von dem Knesebeck;
  Hamburg

13:45 - 14:00 S37-02
  Gesundheitsförderung und Primärprävention bei älteren
  Menschen mit Migrationshintergrund 
  E. Olbermann, G. Naegele; Dortmund

14:00 - 14:15 S37-03
  Akteursvernetzung im Quartier: eine hilfreiche Strategie 
  zur Gesundheitsförderung bei älteren Menschen? 
  B. Wolter, J. Heusinger; Berlin

14:15 - 14:30 S37-04
  Effektivität unterschiedlicher Zugangswege zur 
  Motivierung sportinaktiver Älterer 
  H. Allmer, J. Euskirchen, R. Walschek, I. Froböse, 
  B. Wallmann; Köln 

14:15 - 14:30 S37-05
  „Ältere gezielt erreichen“ - Weiterentwicklung und 
  Evaluation der Ansprache zum Präventiven Hausbesuch 
  B. Deitermann, C. Patzelt, J. Radisch, S. Heim, 
  G. Schmiemann, G. Theile, A. Nickel, 
  E. Hummers-Pradier, C. Krauth, U. Walter; Hannover
 

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 2

13:30 - 15:00 Uhr

Symposium der Sektion IV 
Demenz und Musik
Moderation: T. Hartogh, Vechta; T. Grosse, Hannover

13:30 - 13:45 S38-01
  Umgang mit neuem musikalischen Material im Alter 
  und mit Alzheimerdemenz
  A. Söthe-Röck, Heidelberg

13:45 - 14:00 S38-02
  Transfereffekte des instrumentalen Musizierens bei 
  dementiell erkrankten Menschen
  S. Hoedt-Schmidt, Bornheim 

14:00 - 14:15 S38-03
  Unterricht mit demenzkranken Klavieranfängern
  E. Kehrer, Werlte

14:15 - 14:30 S38-04
  Musikalisisierung der Begleitung, Betreuung und Pflege
  dementiell erkrankter Menschen - Erkenntnisse und 
  Perspektiven
  T. Hartogh, Vechta
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Freitag, 17.09.2010

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 3

13:30 - 15:00 Uhr

Symposium der Sektion III/IV 
Die Individualisierung von Diagnostik und Intervention in der 
pflegerischen Betreuung demenzkranker Menschen – 
eine „idiographische“ Analyse 
Moderation:  A. Kruse, Heidelberg 

13:30 - 13:35 S39-01
  Einführung in das Symposium 
  A. Kruse, Heidelberg

13:35 - 13:47 S39-02
  Heidelberger Instrument zur Erfassung der Lebensqua-
  lität Demenzkranker (H.I.L.DE.) - Entwicklung eines 
  Instrumentes zur adäquaten Erfassung der Lebensquali-
  tät demenzkranker Bewohner in Langzeitpflegeeinrich-
  tungen  
  S. Becker, R. Kaspar (1), A. Kruse (2);
  Bern/CH, (1) Frankfurt a. M., (2) Heidelberg

13:47 - 13:59 S39-03
  Verfahren zu gezielten Förderung des emotionalen 
  Erlebens von Menschen mit Demenz 
  C. Berendonk, Heidelberg

14:59 - 14:11 S39-04
  Die Daseinsthematische Begleitung demenzkranker 
  Menschen: Theoretisch-ethische Fundierung und 
  empirische Befunde – Ergebnisse des Leuchtturmprojekts
  Quadem  
  S. Ehret, Heidelberg 

14:11 - 14:23 S39-05
  Spielräume und Barrieren für gute Pflege von Menschen
  mit Demenz – Erfassung subjektiver Theorien Pflegender 
  über ihre individuellen Tätigkeitsspielräume  
  M. Hoben, M. Bär, A. Kruse; Heidelberg

14:23 - 14:35 S39-06
  Alzheimerdemenz – Verlauf, Verlust, Entwicklung   
  M. Bär, Heidelberg

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 3

13:30 - 15:00 Uhr

Symposium der Sektion III/IV 
Die Individualisierung von Diagnostik und Intervention in der 
pflegerischen Betreuung demenzkranker Menschen – 
eine „idiographische“ Analyse 
Moderation:   A. Kruse, Heidelberg 

14:35 - 15:00 S39-07
  Möglichkeitsräume zur Mitgestaltung erlebter Lebens-
  qualität demenzkranker Menschen in Pflegeeinrichtungen
  – eine Mehr-Ebenen-Analyse   
  R. Kaspar, S. Becker (1), A. Kruse (2);
  Frankfurt a. M., (1) Bern/CH, (2) Heidelberg
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Freitag, 17.09.2010

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 6

13:30 - 15:00 Uhr

Papersession der Sektion II 
Geriatrische Interventionen II
Moderation:  M. Decker-Maruska, Attendorn, M. Lerch, Iserlohn
 
13:30 - 13:45 PS16-01
  Bedarf es eines Comebacks der „alten Oberschwester“ in
  der geriatrischen Versorgung? 
  M. Decker-Maruska, Attendorn; M. Lerch, Iserlohn

13:45 - 14:00 PS16-02
  Integrierte Geriatrie  
  W. Schmidt-Barzynski, Bielefeld

14:00 - 14:15 PS16-03
  Die zukünftige Entwicklung von Übergewicht und 
  Adipositas in Deutschland bis zum Jahr 2045 
  C. Westphal, G. Doblhammer-Reiter; Rostock

14:15 - 14:30 PS16-04
  Evaluation komplexer Interventionen: Entwicklung eines
  Kriterienkatalogs zur Berichterstattung 
  R. Möhler, G. Meyer; Witten
 
14:15 - 14:30 PS16-05
  Telematik in der klinischen Anwendung  
  N. Wrobel, Bremen, M. Borchelt; Berlin

14:15 - 14:30 PS16-06
  Prognose der Krankenhausbehandlungen wegen 
  Koronarer Herzkrankheit bis 2030 
  E. Nowossadeck, Berlin

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 1

15:30 - 17:00

Papersession der Sektion II, III und IV 
Regionale und quartiersbezogene Aspekte des Alterns
Moderation:  U. Otto, St. Gallen/CH

15:30 - 15:45 PS17-01
  Regionale Typen der demografischen Alterung 
  S. Menning, E. Nowossadeck; Berlin 

15:45 - 16:00 PS17-02
  Beeinflusst die Beziehung älterer Menschen zu ihren 
  Kindern die räumliche Nähe zwischen den Generationen?
  Wechselbeziehungen zwischen Kontakthäufigkeit, Bezie-
  hungsenge und Wohnentfernung im Längsschnitt   
  H. Engstler, O. Huxhold; Berlin

16:00 - 16:15 PS17-03
  Selbstständig lebende kognitiv beeinträchtigte und 
  unbeeinträchtigte Ältere: Eine Analyse außerhäuslicher 
  Aktivitäts- und Mobilitätsmuster auf der Basis von 
  Tagebuchdaten 
  E. Voß, H.-W. Wahl, F. Oswald (1), M. Wettstein;
  Heidelberg, (1) Frankfurt a. M., 

16:15 - 16:30 PS17-04
  Alters- und geschlechtsbedingter Zusammenhang 
  zwischen Wohnungs- und Quartierszufriedenheit im 
  Vergleich urbaner und suburbaner Strukturen
  J. Hahmann, A. Siuda; Aachen

16:30 - 16:45 PS17-05
  Subjektive Ressourcen für guten Schlaf aus Sicht von 
  Pflegeheimbewohnerinnen und Pflegeheimbewohnern 
  W. Herrmann, U. Flick; Berlin

16:45 - 17:00 PS17-06
  Analyse der Lebens- und Wohnsituation von Senioren aus
  medizinischer und kommunalwissenschaftlicher Sicht - 
  das Beispiel des Marktes Heiligenstadt/Ofr. (Landkreis 
  Bamberg)   
  G. Troeger-Weiß, Kaiserslautern; P. Landendörfer, 
  Heiligenstadt
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Freitag, 17.09.2010

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 2

15:30 - 17:00

Papersession der Sektion III und IV
Lebensqualität im Heim
Moderation:  F. Oswald, Frankfurt a. M.

15:30 - 15:45 PS18-01
  Die Erfassung von Lebensqualität im institutionellen 
  Kontext mit dem Instrument INSEL: Ergebnisse 
  quantitativer Analysen  
  F. Oswald, H.-W. Wahl (1), O. Schilling (1), 
  C. Koniecny (1), A. Maurer (2), C. Heusel (2);
  Frankfurt a. M., (1) Heidelberg, (2) Sindelfingen, 

15:45 - 16:00 PS18-02
  Die Erfassung von Lebensqualität im institutionellen 
  Kontext mit dem Instrument INSEL: Ergebnisse einer 
  qualitativen Vertiefungsanalyse    
  I. Himmelsbach, F. Oswald, H.-W. Wahl (1), R. Kaspar, 
  A. Maurer (2), C. Heusel (2); Frankfurt a. M., 
  (1) Heidelberg, (2) Sindelfingen

16:00 - 16:15 PS18-03
  Möglichkeitsräume zur Mitgestaltung erlebter 
  Lebensqualität demenzkranker Menschen in 
  Pflegeeinrichtungen - eine Mehr-Ebenen-Analyse  
  R. Kaspar, S. Becker (1), A. Kruse (2);
  Frankfurt a. M., (1) Bern/CH, (2) Heidelberg
 
16:15 - 16:30 PS18-04
  „geri-AKTIV“ - Ein Projekt zur Förderung der Selbstbe-
  stimmung und Autonomie von Heimbewohner/inne/n 
  unter Berücksichtigung von Arbeitsbelastungen bei 
  Pflegekräften und Problemstellungen der Angehörigen 
  B. Jenull, Klagenfurt/A

16:30 - 16:45 PS18-05
  Effekte räumlicher Ausstattung und administrativer 
  Modelle auf die Lebensqualität im Pflegeheim  
  R. Rupprecht, F. R. Lang; Erlangen

      

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 2

15:30 - 17:00

Papersession der Sektion III und IV
Lebensqualität im Heim
Moderation:  F. Oswald, Frankfurt a. M.

16:45 - 17:00 PS18-06
  Lebensqualität bei Demenz - Beiträge nicht-pharmakolo-
  gischer Interventionen zur Verbesserung der Lebensqua-
  lität demenzkranker Menschen - Ergebnisse einer syste-
  matischen Literaturübersicht   
  M. Weidekamp-Maicher, Dortmund
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Freitag, 17.09.2010

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 3

15:30 - 17:00

Papersession der Sektion I, III und IV 
Prävention und Gesundheitsförderung
Moderation:  S. Kümpers, Berlin

15:30 - 15:45 PS19-01
  Prävention und Rehabilitation innerhalb der Langzeit-
  betreuung Älterer: eine thematische Exploration in sieben 
  europäischen Ländern   
  S. Kümpers, Berlin, G. Ruppe; Wien/A

15:45 - 16:00 PS19-02
  Gesundheitsförderung in der stationären Langzeitver-
  sorgung (LTC) - Ergebnisse einer Expertenbefragung   
  A. Horn, M. Brause, D. Schaeffer; Bielefeld

16:00 - 16:15 PS19-03
  Bewegungsförderung trotz Multimorbidität im Pflegeheim  
  S. Kalinowski, K. Kopke, I. Wulff, M. Kölzsch, S. Ellert,
  D. Dräger, R. Kreutz; Berlin
 
16:15 - 16:30 PS19-04
  Förderung körperlicher Aktivität bei älteren Menschen in 
  Altenpflegeheimen Dissertation zur Erlangung des Titels 
  „Doktorin der Philosophie“. 
  I. Nöbel, Holzkirchen

16:30 - 16:45 PS19-05
  Gesundheitsfördernde Angebote für ältere pflegende 
  Angehörige - Erste Ergebnisse zur Problematik der 
  Nichtinanspruchnahme -   
  A. Budnick, K. Kummer, S. Blüher, D. Dräger; Berlin

16:30 - 16:45 PS19-06
  Konzeption und Evaluation gesundheitsbezogener 
  Informationsveranstaltungen als Bestandteil stadtteilbe-
  zogener aktivierender Gesundheitsförderung im Leipziger
  Osten   
  C. Kluge, M. Romppel, G. Grande; Leipzig

      

Freitag, 17.September 2010

Hörsaal 6

15:30 - 17:00

Papersession der Sektion III und IV 
Ältere Belegschaften und Arbeitnehmer
Moderation:  D. Naumann, Berlin

15:30 - 15:45 PS20-01
  Partizipation in Erwerbsleben, Ehrenamt und Bildung: 
  Konkurrierende Dimensionen gesellschaftlicher 
  Partizipation? Aktuelle Befunde des Deutschen 
  Alterssurveys (DEAS) von 1996-2008    
  D. Naumann, L. Romeu-Gordo, A. Motel-Klingebiel;
  Berlin

15:45 - 16:00 PS20-02
  Älterwerden in Arbeit: Wünsche und Perspektiven von 
  Beschäftigten     
  S.-F. Bender, Frankfurt a. M.

16:00 - 16:15 PS20-03
  Institutionelle und betriebliche Rahmenbedingungen für
  eine Verlängerung des Erwerbslebens  
  P. Aleksandrowicz, Vechta
 
16:15 - 16:30 PS20-04
  Befristete Beschäftigung als beschäftigungspolitisches 
  Instrument für ältere Arbeitssuchende  
  S. Donnerbauer, Vechta

16:30 - 16:45 PS20-05
  Arbeitsfähigkeit erhalten - AGE CERT als Gesamtkonzept
  zur Bewertung alternsgerechter Personalpolitik  
  F. Frerichs, Vechta
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Freitag, 17.09.2010

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 1

15:30 - 17:00

Papersession der Sektion III und IV 
Ältere Menschen mit Migrationserfahrung
Moderation:  S. Kühnert, Bochum

15:30 - 15:45 PS21-01
  Kultursensible Altenpflege als Antwort auf eine hetero-
  gene Gesellschaft: Ein Werkstattbericht über die 
  Evaluation von Konzept und Umsetzung   
  A. S. Esslinger, T. Duwe; Nürnberg

15:45 - 16:00 PS21-02
  Subjektive Einschätzung der ökonomischen Lage älterer
  Türkinnen und Türken im Zusammenhang mit ihrer 
  sozialen Einbindung      
  R. Naderi, F. Micheel; Wiesbaden

16:00 - 16:15 PS21-03
  Die Gesundheit und Zufriedenheit von Migranten
  S. Sussujew, G. Doblhammer-Reiter, N. Milewski; 
  Rostock
 
16:15 - 16:30 PS21-04
  In Gesundheit und Krankheit: Eine Analyse zur ‚gesunden 
  Lebenserwartung‘ von alternden türkischen Migranten in
  Deutschland 
  M. Carnein, N. Milewski, G. Doblhammer-Reiter; Rostock

16:30 - 16:45 PS21-05
  Regionale Ungleichheit der Gesundheit von (Spät-)Aus- 
  siedlern in der Bundesrepublik Deutschland. Eine ver-
  gleichende Analyse von kontextuellen Effekten zur 
  Erklärung regionaler Gesundheitsunterschiede. 
  D. Kreft, G. Doblhammer-Reiter, Rostock

16:30 - 16:45 PS21-06
  Kultursensibel Pflegen - ältere zugewanderte Menschen
  im deutschen Altenhilfesystem    
  U. Zabel, Berlin

      

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 2

15:30 - 17:00

Papersession der Sektion II und III 
Prädiktoren und Facetten von Wohlbefinden
Moderation: M. Holzhausen, Berlin

15:30 - 15:45 PS22-01
  Individuelle Determinanten von Lebenszufriedenheit und
  differentielle Struktur von Prioritäten bei älteren Berliner
  Frauen und Männern
  M. Holzhausen, C. Scheidt-Nave, A. Schneider, 
  P. Martus; Berlin 

15:45 - 16:00 PS22-02
  Prädiktoren der positiven Lebensbewertung im dritten
  und vierten Alter
  C. Rott, U. Bullinger (1), D. Jopp (2);
  Heidelberg, (1) Darmstadt, (2) New York/USA

16:00 - 16:15 PS22-03
  Subjektives Wohlbefinden im Alter: Aktuelle Forschungs-
  trends und -desiderate
  D. Ferring, T. Boll; Walferdange/L

16:15 - 16:30 PS22-04
  Generativität als Ressource im Alter?
  A. Schoklitsch, Salzburg/A

16:30 - 16:45 PS22-05
  Einstellungen gegenüber Sterben und Tod im hohen 
  Alter: Akzeptanz oder Angst? Erste Befunde des DFG-
  Projekts LateLine
  O. Reidick, O. Schilling, H.-W. Wahl, F. Oswald (1);
  Heidelberg,  (1) Frankfurt a. M. 

16:45 - 17:00 PS22-06
  Religiosität im Alter - Eine Ressource für Gesundheit 
  und Wohlbefinden?
  U. Sperling, C. Sattler (1), B. Wendelstein (1);
  Mannheim,  (1) Heidelberg
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Freitag, 17.09.2010

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 3

15:30 - 17:00

Papersession der Sektion IV 
Neue Herausforderungen im Pflegealltag
Moderation:  U. Fichtmüller, Dresden

15:30 - 15:45 PS23-01
  Wissensbasierte Qualitätsindikatoren in ambulant 
  betreuten Wohngemeinschaften - „ WGQual“ 
  J. Gräske, T. Fischer, A. Worch, S. Meyer, K. Wolf-Oster-
  mann; Berlin 

15:45 - 16:00 PS23-02
  Gerontologische Beiträge zur Konzeption einer 
  körper-gendersensiblen Altenpflege
  G. M. Backes, M. Wolfinger; Vechta

16:00 - 16:15 PS23-03
  Förderliche Konstellationen für rehabilitativ-wirksames 
  Pflegehandeln in der stationären Langzeitpflege 
  Y. Selinger, S. Fleischer, M. Schubert, J. Behrens;
  Halle (Saale)

16:15 - 16:30 PS23-04
  Somatische und psychosoziale Bedürfnisse von Menschen
  in ihrer letzten Lebensphase – Begleitung Sterbender auf 
  Basis professioneller pflegerischer Diagnostik und Inter-
  vention 
  U. Schulze, S. Driebold, H. Blumenauer; Frankfurt a. M.

16:30 - 16:45 PS23-05
  Die gesundheitliche und soziale Situation alleinlebender 
  demenzkranker Menschen – eine multiprofessionelle 
  Perspektive 
  S. Schniering, Ä.-D. Jahncke-Latteck, A. Ernst, 
  U. Schramm, H. van den Bussche; Hamburg 

16:45 - 17:00 PS23-06
  Die Kultivierung von personenbezogenen Dienstleistun-
  gen als Schlüssel für eine zukunftsfähige Pflege 
  D. Bieber, M. Geiger; Saarbrücken

Freitag, 17.September 2010

Kursraum 6

15:30 - 17:00

Papersession der Sektion I 
Molekulare Medizin
Moderation:  J. Haendeler, Düsseldorf, A. Simm, Halle (Saale)

15:30 - 15:45 PS24-01
  Einfluss von Diabetes mellitus auf das Nichtkleinzellige 
  Bronchialkarzinom  
  B. Bartling, A. Sohst, H.-S. Hofmann (1), R.-E. Silber, 
  A. Simm; Halle (Saale), (1) Regensburg
 
15:45 - 16:00 PS24-02
  Transplantation of bone marrow derived stem cells into 
  Alzheimer mice 
  A. Hinze, A. Stolzing; Leipzig

16:00 - 16:15 PS24-03
  Accumulation of mitochondrial DNA deletions during 
  aging  
  R. Wiesner, J. Neuhaus, O. Baris; Köln

16:15 - 16:30 PS24-04
  Zell-basierte Modelle für Morbus Parkinson  
  M. Jendrach, M. Klinkenberg, S. Gispert, S. Mai , 
  J. Bereiter-Hahn, G. Auburger; Frankfurt a. M.

16:30 - 16:45 PS24-05
  Morbus Parkinson assoziierte Serin Threonin Kinase 
  PINK1 protektiert postmitotische Endothelzellen
  S. Mai, M. Klinkenberg, G. Auburger, J. Bereiter-Hahn,
  M. Jendrach; Frankfurt a. M.
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Rahmenprogramm

Mittwoch, 15.09.2010

Große Berlinrundfahrt
Berlin ist faszinierend und anregend, Berlin ist 
Kultur, Architektur, Kiez und Geschichte. Entde-
cken Sie die Hauptstadt Berlin - eine an Sym-
bolen reiche Stadt, in der deutsches Schicksal 
und das Zusammenwachsen von Ost und West 
zu besichtigen sind. Lassen Sie sich verzaubern 
von Anekdoten und geschichtlichen Hintergrün-
den dieser einst geteilten Stadt und erleben Sie 
hautnah Glanz und Gloria dieser bewegenden 
Metropole.

Preis pro Person: 30,00 € inkl. Bustransfer  
   und Stadtführer
Abfahrt:  14:00 Uhr ab Virchow-
   Klinikum Eingang Seestr.
Dauer:  3 Stunden

Donnerstag, 16.09.2010

Rundfahrt Mauergeschichte
Berlin - 21 Jahre nach dem Mauerfall. Begeben 
Sie sich mit uns auf eine zeitgeschichtliche 
Reise vom Mauerbau und der Teilung Berlins, 
über den Mauerfall, bis hin zur heutigen Me-
tropole. Erfahren Sie während der Rundfahrt 
mehr über geschichtliche Zusammenhänge 
und lassen Sie sich verzaubern von Anekdoten 
und spannenden Hintergründen.
Ein Thema der Fahrt ist neben den erfolgrei-
chen und gescheiterten Fluchten an der Ber-
liner Mauer auch die friedliche Revolution der 
Ostdeutschen im Jahre 1989, die den Mauer-
fall vor 21 Jahren erst möglich machte.

Preis pro Person: 30,00 € inkl. Bus-
   transfer und Stadt-
   führer
Abfahrt:  14:00 Uhr ab Virchow-Klinikum Eingang Seestr.
Dauer:   3 Stunden

Rahmenprogramm

Donnerstag, 16.06.2010

Potsdamtour
Erleben Sie preußische Geschichte vor den Toren Berlins. Der Ausbau 
von Potsdam zur zweiten Residenzstadt der späteren preußischen Kö-
nige begann unter dem Großen Kurfürsten, Friedrich Wilhelm, noch im 
17. Jahrhundert. Im Laufe des 18. Jahrhunderts entstanden in Potsdam 
für preußische Könige und Prinzen zahlreiche Schlösser und ausgedehnte 
Parkanlagen. Erleben Sie die Altstadt u. a. mit der Nikolaikirche Schin-
kels, dem Fortunaportal, dem Holländischen Viertel, dem Nauener Tor. 
Die Besichtigung führt auch zum Schloss Cecilienhof und vorbei an der 
Russischen Kolonie Alexandrowka. Höhepunkt der Tour ist eine Außenbe-
sichtigung des Schloss Sanssouci mit einem wunderschönen Blick auf die 
raffiniert gestaltete Parkanlage von Sanssouci.

Preis pro Person: 45,00 € inkl. Bustransfer und Stadtführer
Abfahrt:  10:00 Uhr am Virchow-Klinikum Eingang Seestr.
Dauer:   5 Stunden
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Rahmenprogramm

Freitag, 17.09.2010

Brückenfahrt auf den Berliner Gewässern 

Diese Tour führt Sie über Landwehrkanal 
und Spree rund um die Innenstadt. So 
erfahren Sie, dass Berlin mehr Brücken 
besitzt als Venedig, und können sich von 
der vielfältigen Architektur dieser begeis-
ternden Stadt verzaubern lassen.
Vorbei am Haus der Kulturen der Welt, 
dem Berliner Dom, dem Pergamonmuse-
um, dem Nikolaiviertel, Reichstag usw. 
Beobachten Sie einmal aus einer ganz 
anderen Perspektive das bunte Treiben 
einer faszinierenden Metropole.

Preis pro Person: 20,00 €
Abfahrt:  10:00 Uhr 
Hansabrücke, Bus 106 ab Virchow-
Klinikum Eingang Seestr.
Dauer:   ca. 3,5 Stunden 

ACHTUNG! Alle Ausflüge finden nur bei Erreichen einer Mindestteilneh-
merzahl statt. Sollte diese nicht erreicht werden, erhalten Sie bereits 
gezahlte Beiträge zurückerstattet.

Fotos: ©www.visitBerlin.de

Sponsoren

Für die Unterstützung der Veranstaltung danken wir folgenden 
Förderern und Sponsoren:

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ)
Dr. Willmar Schwabe GmbH & Co. KG
Generali Deutschland Holding AG
Kuratorium Deutsche Altershilfe (KDA)

Aussteller

Nestlé Deutschland AG
Smart-Link Gesellschaft für EDV-Systemlösungen mbH
VestiCure GmbH
W. Kohlhammer GmbH

Stand bei Drucklegung
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Raumplan Forum 3 - Erdgeschoss

Standflächen ohne Auflagen

(1 Kästchen = 1 qm)

Standflächen mit Auflagen

an exponierten Positionen

lg-eg-fh11 • Stand 01/2006

© CFM Veranstaltungsservice

Freitreppe
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Grundriss-Skizze Erdgeschoß

  
Universitätsmedizin Berlin
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Virchow-Klinikum/Lageplan

1

2

3

1

2

3

Forum 3
Hörsäle 1, 2, 3
Kursräume 1, 2,
3, Foyers

Hörsaal 6
Kursraum 6
Mittelallee 10

Gästehaus

A Haupteingang
Augustenburger 
Platz

B Einfahrt
Seestr.
(Parkhaus)

C Eingang
Föhrer Str.

D Nebeneingang
Föhrer Str.

E Nebeneingang
Nordufer

F Nebeneingang
Sylter Str.

G Nebeneingang
Amruner Str.
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Allgemeine Hinweise

Gesellschaften: 
Deutsche Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie 
Schweizerische Gesellschaft für Gerontologie

Tagungspräsidenten 
Prof. Dr. Clemens Tesch-Römer
Deutsches Zentrum für Altersfragen
Manfred-von-Richthofen-Str. 2
12101 Berlin
Telefon: +49 (0) 30 2607400
Telefax: +49 (0) 30 7854350
E-Mail: clemens.tesch-roemer@dza.de

Dr. phil. Markus Leser
Curaviva Schweiz
Fachbereich Alter
Zieglerstr. 53
3000 Bern 
SCHWEIZ
Telefon: +41 (0) 31 3853333
Telefax: +41 (0) 31 3853334
E-Mail: m.leser@curaviva.ch

Tagungssekretär 
Klaus Ingo Giercke
Arbeiterwohlfahrt
Bezirksverband Mittelrhein e. V.
Rhonestr. 2 a
50765 Köln
Telefon: +49 (0) 221 57998170
Telefax: +49 (0) 221 57998160
E-Mail: sekretaer@dggg-online.de

Kongress- und Ausstellungsorganisation, Teilnehmerbetreuung
Aey Congresse GmbH
Seumestr. 8
10245 Berlin
Tel.: +49 (0) 30 29006594
Fax: +49 (0) 30 29006595
E-Mail: info@aey-congresse.de
www.aey-congresse.de

Kongresswebsite:
www.dggg-kongress.org

Teilnahmegebühren

Dauerausweise ab 
21.06.10

ab
15.09.10

Mitglieder der DGGG und SGG 180 € 200 €
Nichtmitglieder 220 € 240 €
Ärzte in Ausbildung/Pflegepersonal* 120 € 130 €
Studenten 60 € 70 €

Tagesausweise ab 
21.06.10

ab
15.09.10

Mittwoch, 15.09.2010 120 € 130 €
Donnerstag, 16.09.2010 120 € 130 €
Freitag, 17.09.2010 120 € 130 €

Rahmenprogramm (Anmeldung bis 01.09.2010)
Große Berlinrundfahrt (15.09.2010) 30 €
Mauerrundfahrt (16.09.2010) 30 €
Potsdamtour (16.09.2010) 45 €
Brückenfahrt (17.09.2010) 20 €
Gesellschaftsabend (16.09.2010) 40 € 50 €

* Für die Ermäßigungen bitte die entsprechenden Belege (Kopien der Mitglieder- und 
Studentenausweise bzw. Schreiben der entsprechenden Verwaltung) beilegen.
Anmeldungen mit dem beiliegenden Registrierungsformular oder online unter 
http://www.dggg-kongress.org 

Veranstaltungsort
Charité - Universitätsmedizin Berlin
Campus Virchow-Klinikum
Forum 3 / Gebäude Mittelallee 10
Augustenburger Platz 1
13533 Berlin
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Zahlungen

Bitte überweisen Sie die Gesamtgebühren unter Angabe der gebuchten 
Veranstaltungen und des Vor- und Nachnamens auf folgendes Konto:

Kontoinhaber:   Aey Congresse GmbH
Kontonummer:   828 11 7203
Bankleitzahl:   100 700 24
Institut:   Deutsche Bank Berlin
BIC:     DEUT DE DBBER
IBAN:     DE84 1007 0024 0828 1172 03
Zahlungsgrund:   DGGG 2010, << Name, Vorname >>

Überweisungsgebühren gehen zu Lasten des Überweisers, besonders bei 
Überweisungen aus dem Ausland zu beachten.
Die Bezahlung mit Kreditkarte ist ebenfalls möglich, beachten Sie dazu 
die Angaben auf dem Registrierungsformular. 
Folgende Kreditkarten werden akzeptiert: Visacard und Euro/Mastercard.
Der Bankeinzug des Kongressbeitrages ist ebenfalls möglich (nur von 
deutschen Konten). Bitte beachten Sie auch hier die Angaben auf dem 
Registrierungsformular.
Vor Ort kann bar, mit Kreditkarten und EC-Karten bezahlt werden.
Ihre Anmeldebestätigung erhalten Sie nach Eingang aller Zahlungen 
auf dem Kongresskonto. Stornierungen richten Sie bitte schriftlich an 
die Kongressorganisation. Bereits gezahlte Tagungsgebühren werden 
abzüglich einer Bearbeitungsgebühr von 25,00 € bei Stornierung vor 
dem 15.08.2010 zurückerstattet. Bei Stornierung nach dem 15.08.2010 
erfolgt keine Rückerstattung.

Zertifizierung bei der Ärztekammer Berlin beantragt.

Technische Hinweise

Projektionstechnik in den Tagungsräumen
Alle Räume sind mit Beamer und Laptop ausgestattet. Zusatztechnik wie 
Diaprojektoren und Overhead sollte nach Möglichkeit vermieden werden, 
sie muss sonst bis spätestens 1. September 2010 bei der Kongress-
organisation angemeldet werden.

Ihre Projektionsdaten halten Sie bitte auf einer MS-Windows kompatiblen 
CD-ROM oder einem USB-Massenspeicher bereit und geben Sie in der 
Pause vor der Sitzung, in der Ihr Vortrag vorgesehen ist, beim zuständi-
gen Techniker im entsprechenden Raum ab. Bevorzugte Präsentations-
form ist die PowerPoint-Präsentation in der Version 97 oder höher.

Grafikdaten müssen in die Präsentation eingebettet sein. Verknüpfte Gra-
fiken werden nicht unterstützt.

Redezeiten
Die Redezeit entnehmen Sie bitte diesem Programm, die Moderatoren 
werden auf die Einhaltung der Zeiten achten.

Poster
Die maximale Postergröße beträgt DIN A0 Hochformat (H 118,9 cm x B 
84,1 cm). Befestigungsmaterial wird an der Anmeldung bereitgestellt.
Die Präsentation der Poster erfolgt in vier Postersessions.
Die Poster jeder dieser Session können nur am jeweiligen Tag und Zeit-
raum wie folgt gehängt werden.

Postersession der Sektionen I und II
P001-P022, P101: Mittwoch, 15.09.2010, 10:00 - 20:00 Uhr

Postersession der Sektion III
P023-P049: Donnerstag, 16.09.2010, 08:00 - 13:00 Uhr

Postersession der Sektion III
P050-P075, P108: Donnerstag, 16.09.2010, 13:00 - 20:00 Uhr

Postersession der Sektionen III und IV
P076-P100; P102: Freitag, 17.09.2010, 08:00 - 12:00 Uhr

Posterpreise
Die Entscheidung über die Vergabe der Posterpreise basiert auch in 
diesem Jahr wieder auf den Voten der Kongressteilnehmer. Wir bitten 
deshalb herzlich um rege Beteiligung. Den Stimmzettel finden Sie in 
der Kongresstasche. Bitte geben Sie ihn nach Ihrer Bewertung am Ta-
gunscounter ab. 
Letzter Abgabetermin: Freitag, 17.09.2010, 11:00 Uhr.
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